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Amt Schrevenborn

Nachruf

Die Gemeinde Schönkirchen und die Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen 
trauern um Ihr am 24. Februar verstorbenes Ehrenmitglied,

Hauptbrandmeister** Günter Herrmann

Am 01. Februar 1953 trat Günter Herrmann in die Feuerwehr ein. 

Die Feuerwehr wurde für ihn ein Lebensinhalt, dem er mit Herzblut und 
Engagement nachging.

In seiner Dienstzeit übernahm er verschiedenste Aufgaben in unserer Wehr. Von 
1970 bis 1991 war er stellvertretender Ortswehrführer,  bevor er von 1991 bis 
1997 Ortwehrführer wurde. Von 1988 bis 1994 übernahm er zusätzlich das 
Amt des stellvertretenden Gemeindewehrführers.
Auf seine Initiative ging 1966 die Gründung der Jugendfeuerwehr 
Schönkirchen hervor.
Am 04.02.2000 wurde Kamerad Herrmann Ehrenmitglied der Schönkirchener 
Wehr, der er bis zum Schluss mit Rat und Tat zur Seite stand.

Mit dem Hauptbrandmeister Günter Herrmann verliert die Feuerwehr 
Schönkirchen einen Kameraden, der sich 64 Jahre im Dienst der Feuerwehr 
durch Pflichtbewusstsein und selbstlosen, beispielhaften Einsatz für seine 
Mitbürgerinnen und Mitbürger und die Dorfgemeinschaft auszeichnete. Er 
zeigte immer eine Verlässlichkeit, die für seine Kameradinnen und Kameraden 
vorbildlich war. Sein Humor und seine unzähligen Geschichten werden uns 
allen sehr fehlen.

Wir werden ihn nicht vergessen und ihm stets ein ehrendes Andenken 
bewahren.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Peter Zimprich Gerd Radisch
Bürgervorsteher Bürgermeister

Frank Otto   Mario Mordhorst
Gemeindewehrführer        Ortswehrführer
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Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mön-
keberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erschei-
nen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. 
Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der 
nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemein-
deweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den 
Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende 
Porto erhoben.
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Nachstehend wird die Haushaltssatzung des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017 
amtlich bekannt gemacht. Während der Dienstzeit kann jeder in der Amtsverwaltung Einsicht 
in die Haushaltssatzung und den Budgetplan mit Anlagen nehmen.

Haushaltssatzung 
des Amtes Schrevenborn für das Haushaltsjahr 2017

Aufgrund des § 18 der Amtsordnung in Verbindung mit § 95 der Gemeindeordnung wird nach 
Beschluss des Amtsausschusses vom 22.02.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 wird

1. im Ergebnisplan mit
    einem Gesamtbetrag der Erträge auf 7.225.600 EUR
    einem Gesamtbetrag der Aufwändungen auf 7.225.600 EUR
    einem Jahresüberschuss von 0 EUR
    einem Jahresfehlbetrag von 0 EUR

2. und im Finanzplan mit
    einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 7.041.500 EUR
    einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 6.987.900 EUR

    einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 27.500 EUR

    einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 124.600 EUR

    festgesetzt.

§ 2

Es werden festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 

und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0 EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.000.000 EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 79,26

§ 3

Die Deckungslücke des Amtes von 5.050.800 € wird durch die Erhebung einer Amtsumlage 
finanziert. Die Umverteilung erfolgt je zur Hälfte nach den Steuerkraftzahlen zuzüglich Gemein-
deschlüsselzuweisungen, abzüglich Finanzausgleichsumlage sowie der Einwohnerzahl der Ge-
meinden.

Es werden festgesetzt:
1.  der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Steuerkraftzahlen, 
Gemeindeschlüsselzuweisungen und Finanzausgleichsumlage auf 13,62%
2.  der Umlagesatz für die Amtsumlage nach Einwohnerzahlen je Einwohner auf 134,27 €
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§ 4

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen sowie Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Amtsdirektor 
seine Zustimmung nach § 18 Amtsordnung in Verbindung mit § 95 d Abs. 1 oder § 95 f Abs. 1 
Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 5.000 EUR. Die Genehmigung des Amtsausschusses 
gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Amtsdirektor ist verpflichtet, dem Amtsausschuss mindes-
tens halbjährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszah-
lungen und über die über- und 
außerplanmäßig eingegangenen Verpflichtungsermächtigungen zu berichten.

§ 5

Für die gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 5 GemHVO-Doppik als Plananlage erstellte Übersicht über die nach 
§ 20 Abs 1 und 2 GemHVO-Doppik gebildeten Budgets gelten die nachstehenden Budgetregeln. 
Diese sind Bestandteil der Haushaltssatzung.

Heikendorf, 23.02.2017
Amtsdirektor
gez. Ulrich Hehenkamp

Budgetregeln des Amtes Schrevenborn
als Haushaltsvermerke zum Ergebnis- und Finanzplan

1. Grundlagen der Budgetierung      
§ 20 GemHVO-Doppik in Verbindung mit §§ 22 und 23 GemHVO-Doppik und § 5 der Haus-
haltssatzung. 

2. Begriffsbestimmungen
Zur besseren Lesbarkeit wird bei der Personenbenennung die männliche Form verwendet, sie 
gilt gleichermaßen für Mitarbeiterinnen.

2.1 Disponibilität:
pflichtig / festgelegt die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch 

geführt werden, die Höhe des Ansatzes ist festgelegt

pflichtig / disponibel die Aufgabe muss aufgrund von Gesetzen, Verordnungen etc. durch ge-
führt werden, die Höhe des Ansatzes ist nicht festgelegt

freiwillig / festgelegt die Aufgabe ist zwar freiwillig, der Haushaltsansatz jedoch nicht dis-
ponibel, da die Mittel aufgrund vertraglicher o. ä. Verpflichtungen,
Mitgliedschaften und eigener Richtlinien festgelegt sind

freiwillig / disponibel die Aufgabe ist freiwillig, der Haushaltsansatz ist disponibel.

2.2 Gesamtbudget
umfasst alle Budgetansätze.
Verantwortlich:  Amtsdirektor (in den Grenzen der Hauptsatzung)

2.3 Fachbereichsbudget
weist die Summe aller diesem Fachbereich zugeordneten Fachdienstbudgets aus, mit Ausnah-
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me der allgemeinen Finanzierungsmittel (Produktbereich 6).
Verantwortlich:  Fachbereichsleitung.

2.4 Fachdienstbudget
weist die Summe aller diesem Fachdienst zugeordneten Planungsstellen aus.
Verantwortlich:  Fachdienstleitung.

2.5 Umfassende Ressourcenkompetenz
Der Budgetverantwortliche bewirtschaftet eigenverantwortlich die Ansätze der Planungsstellen, 
die im Budget aufgeführt und nicht vorabdotiert sind.

2.6 Vorabdotierungen 
Erträge und Aufwendungen sowie die dazugehörigen Einzahlungen und Auszahlungen, die 
durch Gesetze, Verordnungen, Verträge usw. festgelegt sind und daher nicht zum Budget mit 
umfassender Ressourcenkompetenz gehören.

3. Deckungsfähigkeiten (Ergänzung zum § 5 der Haushaltssatzung)

3.1 (§ 22 Abs. 1 GemHVO-Doppik)
Alle Aufwendungen eines Budgets und die dazu gehörenden Auszahlungen mit Ausnahme der 
Verfügungsmittel, der internen Leistungsbeziehungen, der Abschreibungen und der Zuführun-
gen zu Rückstellungen und Rücklagen sind gegenseitig deckungsfähig. Soweit Mehrauf-
wendungen nicht innerhalb der jeweiligen Budgets gedeckt werden können, ist ein Verfahren 
gemäß § 95 d GO (überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen) durchzuführen. Zur 
Deckung ist zunächst eine andere Planungsstelle im Fachbereichsbudget heranzuziehen. Bei 
gesetzlichen Leistungen werden Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen oder Minderauf-
wendungen und Minderauszahlungen aus allgemeinen Deckungsmitteln bestritten bzw. diesen 
zugeführt.

3.2 (§ 22 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Alle Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen eines Budgets sind 
gegenseitig deckungsfähig.

3.3 (§ 22 Abs. 3 GemHVO-Doppik)
Bei ausgeglichenem Ergebnisplan können zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets 
und die dazu gehörigen Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen des entsprechenden Budgets für einseitig deckungsfähig 
erklärt werden.

3.4 Mehrerträge und Mehreinzahlungen (§ 21 Abs. 2 GemHVO-Doppik)
Mehrerträge können bei ausgeglichenem Haushalt bis zu 50 % für Mehraufwendungen im 
jeweiligen Budget verwendet werden. Das Gleiche gilt für Mehreinzahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen. Die Mehraufwendungen oder Mehrauszahlungen 
gelten nicht als überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen. 

4. Berichtswesen

Dem Amtsschuss und dem Finanzausschuss ist zu berichten über:

a) die Entwicklung der Budgets und
b) die Bildung sowie Verwendung der Ermächtigungen einschließlich deren Auflösung.
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Wahlbekanntmachung

Am Sonntag, den 7. Mai 2017
findet die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Heikendorf ist in fünf, die Gemeinde Mönkeberg in drei und die Gemeinde 
Schönkirchen in 6 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. Alle Wahlbezirke gehören zum Wahl-
kreis 15 Plön-Nord. Die Wahlbezirke sind wie folgt eingeteilt:

Gemeinde Heikendorf

Wahlbezirk: 1 Heikendorf Süd
Wahllokal: Offene Ganztagsschule, Mensa, Schulredder 3a, 24226 Heikendorf
Am Herrkamp, Dammteich, Detlefskamp, Dinghorst, Drosseleck, Drosselhörn, Gut      
Schrevenborn, Hardenbergblick, Havas, Heikendorfer Weg, Hindenburgstraße, Kitzeberger 
Straße, Konsul-Lieder-Allee, Kreienholt, Ludwigstraße, Mühlenweg, Mühlenwiesen, 
Niemeyerweg, Prof.-Dr.-Weigmann-Weg, Rethdamm, Schaardieksholt, Schloßkoppelweg, 
Schönkamp, Schrevenborner Weg, Steenkamp, Struckkoppel, Teichtor 28-54 und 19-49, 
Uhlenholt, Ulmenstraße, Wildgarten

Wahlbezirk: 2 Altheikendorf Mitte
Wahllokal: Rathaus Heikendorf, Leesesaal (EG), Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Am Schmiedeplatz, Blumenweg, Burbarg, Buurvagt, Dorfplatz, Dorfstraße, Dr.-Leonhardt-
Weg, Fördeblick, Friedrichstraße, Gartenweg, Hafenstraße, Hufnerweg, Kätnerskoppel, 
Möltenorter Weg 48-55, Mühlensteig, Quellengrund, Rosenstraße, Schützenstraße, 
Schulredder, Solten Wiesch, Teichtor 2-26 und 1-17, Wiesenkamp, Wilhelm-Ivens-Weg 1-39 
und 2-26

Wahlbezirk: 3 Möltenort
Wahllokal: Rathaus Heikendorf, Ratssaal (1. OG), Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Am Barg, Am Heidberg, Am Kolen Born, Am Reff, An der Schanze, Arthur-Zabel-Weg, Baaber 
Weg, Bergstraße 2-36 und 1-33, Binzer Weg, Burmesterweg, Fritz-Lau-Straße,  Göhrener 
Weg, Graf-Spee-Allee, Granitzer Weg, Hohrott, Käthe-Schwerdtfeger-Weg, Knüll, Kolonnen-
weg, Lasbek, Memelstraße, Möltenorter Weg 1-47, Roesoll, Rojastraße, Rügendamm, 
Schröderstraße, Selliner Weg, Strandweg, Uferweg, Wilhelm-Ivens-Weg 41-87 und 28-46, 
Wismarstraße

Wahlbezirk: 4 Altheikendorf Nord
Wahllokal: Offene Ganztagsschule, Mensa, Schulredder 3a, 24226 Heikendorf
Am Steinkamp, Bergstraße 38-62 und 35-59, Dreangel, Eekmissen, Ernst-Wiese-Straße, 
Grasweg, Hakensoll, Laboer Weg, Langensäten, Langer Rehm, Lenkenauer Weg, Luisenweg, 
Nettelbrook, Neuheikendorfer Weg 1-43, Ragniter Ring, Steffensbrook, Stettiner Straße, 
Tilsiter Straße, Untereisselner Straße

Wahlbezirk: 5 Neuheikendorf mit Altheikendorf Ost
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Neuheikendorf, Silberturmer Weg 1, 24226 Heikendorf
Achtern Hoff, Am Fischberg, Bauerberg, Bokenkoppel, Brammerkrug, Bügelsäge, Buurstell, 
Feldblick, Haffkamper Weg, Hammerstiel, Hobelring, Hoofiesen, Im Grund, Jägersberg, 
Karkshörn, Kirchsören, Korügen, Lehmkamp, Möhlenbleek, Mordhorstweg, Neuheiken-
dorfer Weg 48-154, Obstwiese, Röbsdorfer Weg, Rührsbrook, Scheebrook, Silberturm, 
Silberturmer Weg, Sonnensteg, Steenbrook, Stückenberg, Torfwiesenau, Viehkamp, 
Wasserwaage, Winkel.

1.
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Gemeinde Mönkeberg

Wahlbezirk: 1 - Mönkeberg Oberdorf
Wahllokal: Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg
Alte Gärtnerei, Am Eksol, Am Hang, Am Königsmoor, Buchenrade, Dorfstraße, Fuchsberg-
redder, Hegerade, Kählen, Klingenberg, Letzmannsteich, Moordiek, Neue Koppel, Rohlfsweg, 
Sandbarg, Schultwiete, Söhren, Stoltenberg, Wiesenhof, Zum Brook

Wahlbezirk: 2 - Mönkeberg Mitte
Wahllokal: Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg
Alter Sportplatz, Am Grün, Am Knick, An den Baken, Fliederbusch, Großer Hof, Grüne  
Kante, Heikendorfer Weg, Im Buschholz, Lange Koppel, Peerkoppel, Quedensweg, Rosen-
garten, Schönbrehm, Stangenberg, Stiller Winkel, Vossbarg, Zum Turmholz

Wahlbezirk: 3 - Mönkeberg Unterdorf
Wahllokal: Grundschule An der Bake, Dorfstraße 6, 24248 Mönkeberg
An den Eichen, Baumannskamp, Ernestinenweg, Gänsekrugredder, Hülsenberg, Kalkberg, 
Kattenbek, Kitzeberger Weg, Luisenweg, Müllerweg, Seeblick, Schönkamp, Schoorteich, 
Schreibersbruch, Strandweg, Stubenrauchstraße, Vorkamp

Gemeinde Schönkirchen

Wahlbezirk: 1 Schönkirchen-Nord
Wahllokal: Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen
Am Knick, Am Windberg, Bgm.-Schade-Straße, Heikendorfer Weg, Heinrich-Wöhlk-Straße, 
Hopfenhorst, Kalkstein, Kemmecken, Köhlen, Kronsbrok, Mönkeberger Weg, Söhren, 
Schönberger Landstraße, Wulfskuhl

Wahlbezirk: 2 Schönkirchen-Ost
Wahllokal: Grund- und Gemeinschaftsschule, Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Am Bahnhof, Am Dorfteich, Am Teich, Amboßweg, An den Gärten, Augsbarg, Blomeweg, 
Dorfstraße, Feldbarg, Feldweg, Fuchskuhle, Grothkoppel, Hasenkamp, Hörn, Hof Schönhorst, 
Hufenkamp, Kastaniengang, Keuken Diek, Kreinbarg, Landgraben, Landgrabener Weg, Lina`s 
Diek, Moorkoppel, Peerkoppel, Schönhorster Straße, Tökendorfer Weg, Ziegeleiweg

Wahlbezirk: 3 Schönkirchen-Mitte
Wahllokal: Grund- und Gemeinschaftsschule, Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Augustental, Bäckerstiege, Brammerkamp, Erlenbach, Haferberg, Hannes-Pries-Straße, 
Mühlenstraße, Müllerstiege, Plüßkuhle, Rinkenberg, Weidenkamp, Wiesengrund

Wahlbezirk: 4 Anschütz-Nord
Wahllokal: Servicehaus, Steinbergskamp 2, 24232 Schönkirchen
Alte Gärtnerei, Fliedergarten, Gretenrade, Kätnersredder, Liliengarten, Ringenrade, Rosen-
garten, Steckenberg, Steinbergskamp

Wahlbezirk: 5a Anschütz-Süd
Wahllokal: Ev. Gemeindezentrum, Fliedergarten 1-3, 24232 Schönkirchen
Anschützstraße, Lilienthalstraße, Oppendorfer Fußweg, Prandtlstraße, Scharkoppel, Wolf-
gang-Hirth-Straße, Zum Sportplatz

Wahlbezirk: 5b Schönkirchen-Süd
Wahllokal: Feuerwehrgerätehaus Flüggendorf, Alte Schulstr. 13, 24232 Schönkirchen
Alte Schulstraße, An de Wurth, Flüggendorfer Straße, Gerstenhof, Holzkatenweg, Kloster-
kamp, Lustbarg, Möhlenweg, Uhlenbeek
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 16. April 2017 über-
sandt worden sind, sind der Wahlkreis, der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem 
die oder der Wahlberechtigte zu wählen hat.

3. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind.

Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl 
abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum ausgegeben werden.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Die Wählerin oder der Wähler gibt

die Erststimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder 
welchem Bewerber sie gelten soll,

und die Zweitstimme in der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und so zusammengefaltet wer-
den, dass sein Inhalt verdeckt ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk 
sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, 
für den der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindewahlbehörde einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der Gemeindewahlbe-
hörde übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen kann. Der 
Wahlbrief kann auch bei der Gemeindewahlbehörde abgegeben werden. Wer erst am Wahltag 
den Wahlbrief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand 
des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks oder dem auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Briefwahlvorstand zugeht. Näheres ergibt sich aus dem Merkblatt für die 
Briefwahl, das jede Briefwählerin und jeder Briefwähler mit den Briefwahlunterlagen erhält.

6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben 
(§ 6 Abs. 4 Landeswahlgesetz)

Heikendorf, 30.03.2017

     Amt Schrevenborn
      Der Amtsdirektor
- Gemeindewahlbehörde -
     gez. Hehenkamp
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Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag am 7. Mai 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinden Heikendorf, 
Mönkeberg und Schönkirchen wird in der Zeit vom 17. bis 21. April 2017 durch das Amt 
Schrevenborn als Gemeindewahlbehörde

• im Rathaus Heikendorf, Raum E.03, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf,
• im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg und
• im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen,

während der allgemeinen Öffnungszeiten für Wahlberechtigte zur Einsicht bereit gehalten.

Jede wahlberechtigte Person kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine wahlberechtigte Person die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat sie Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich die Un-
richtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die eine Aus-
kunftssperre nach § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes besteht.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in einem Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der Ein-
sichtsfrist, spätestens am 21. April 2017 bis 12:00 Uhr bei der Gemeindewahlbehörde, 
Amt Schrevenborn, Rathaus Heikendorf, Raum E.03, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf,  
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt wer-
den; die Schriftform gilt auch als Telefax gewahrt.

3. Wahlberechtigte, die in einem Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 
16. April 2017 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen; sonst läuft sie oder er Gefahr, das Wahl-
recht nicht ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl des Wahlkreises für den der Wahlschein aus-
gestellt ist, durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1. eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis eingetragen ist oder

5.2. eine wahlberechtigte Person, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen ist,

a) wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Einspruchsfrist versäumt 
hat,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Einspruchsfrist 
entstanden ist oder
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c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses der Gemeindewahlbe-
hörde bekannt geworden ist.

Wahlberechtigte, die im Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Wahlscheine bis zum 
5. Mai 2017, 12:00 Uhr beim Amt Schrevenborn als Gemeindewahlbehörde

• im Rathaus Heikendorf, Ordnungsamt, Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf,
• im Gemeindebüro Mönkeberg, Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg oder
• im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen,

schriftlich oder mündlich (nicht telefonisch) beantragen.

Die Schriftform gilt auch durch Telefax, E-Mail oder durch sonst dokumentierbare Über-
mittlung in elektronischer Form als gewahrt.

Nicht im Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 5.2 
Buchst. a) bis c) angegebenen Gründen Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, 
beantragen. Das gleiche gilt, wenn eine wahlberechtigte Person, die im Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, wegen plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, 
muss eine schriftliche Vollmacht vorlegen.

6. Die wahlberechtigte Person erhält mit dem Wahlschein zugleich

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift der Gemeindewahl-

behörde und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Einer anderen als der wahlberechtigten Person persönlich dürfen der Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen nur dann ausgehändigt werden, wenn der von der wahlberechtigten 
Person unterschriebene Wahlscheinantrag oder eine schriftliche Vollmacht zur Beantragung 
des Wahlscheins oder eine schriftliche Vollmacht zur   Entgegennahme des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen vorgelegt wird.

Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
und dem Wahlschein so rechtzeitig an die Gemeindewahlbehörde absenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen kann.

Der Wahlbrief kann auch in der Dienststelle der Gemeindewahlbehörde abgegeben werden. 
Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 
Uhr dem Wahlvorstand des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks oder dem 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Briefwahlvorstand zugeht.

Heikendorf, den 30. März 2017 

   Amt Schrevenborn
     Der Amtsdirektor
- Gemeindewahlbehörde-
    gez. Hehenkamp
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Mitteilungen und Berichte des Amtes Schrevenborn

A B S C H R I F T
Niederschrift

Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 22.02.2017
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:00 Uhr
Ort, Raum: Ratssaal Heikendorf, 

Dorfplatz 2, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter  
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter  
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
Frau Hildegard Mersmann 
Gemeindevertreterin  
Herr Gerd Radisch Bürgermeister  
Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter  
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Alexander Orth Bürgermeister  
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin  
Herr Hans-Herbert Pohl 
Gemeindevertreter  
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter  
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin  
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter
Frau Sigrid Moser Gemeindevertreterin  
Vertretung für: Frau Gudrun Keck 
Gemeindevertreterin
Herr Rainer Dröge Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Jens Heinze 
Bürgermeister
Herr Dr. Hans Georg Schneider 
Gemeindevertreter
Vertretung für: Frau Claudia Zempel 
Gemeindevertreterin
Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin   
- fehlt entschuldigt -
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter   
- fehlt entschuldigt -
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter   
- fehlt entschuldigt -
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin  
- fehlt entschuldigt -

Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin  
- fehlt entschuldigt -
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
- fehlt entschuldigt -
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin  
- fehlt entschuldigt -

Weitere Anwesende:
Herr Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp
Herr Kuhl, Amtsverwaltung

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz   gez. Eckhard Jensen
Protokollführung   gez. Thomas Kussin
Für die Richtigkeit der Abschrift:   Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
4 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-

heiten
4.1 Beratung und Beschlussfassung über 

ein zielgruppen- und gemeindeübergrei-
fendes Wegeleit- und Verkehrskonzept

4.2 Beratung und Beschlussfassung über 
die Zustimmung zur Eilentscheidung 
des Amtsdirektors zu einer überplan-
mäßigen Ausgabe bei der Buchungs-
stelle 1.1.1.40.5012120

4.3 Beratung und Beschlussfassung des 
Amtsentwicklungsplanes

4.4 Mitteilung über den Erlass der 1. Ver-
ordnung zur Änderung der Amtsver-
ordnung über Parkgebühren auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen in der Ge-
meinde Heikendorf (Parkgebührenver-
ordnung)

5 Kultur-, Bildungs- und Sozialangele-
genheiten

5.1 Genehmigung der Eilentscheidung des 
Amtsdirektors über überplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen des 
Amtes bei der Buchungsstelle 
3.1.3.10.5231000



12

Amt Schrevenborn

6 Haushaltsangelegenheiten
6.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Haushaltssatzung mit Budgetplan 
des Amtes Schrevenborn für das Haus-
haltsjahr 2017

Nichtöffentlicher Teil
7 Bericht zur Flüchtlingsunterbringung, 

ggf. Beschluss zur Anmietung von Un-
terkünften

8 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen

Protokoll:
Öffentlicher Teil
Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: AA/1419/2017

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Keine

Änderung der Tagesordnung:
Die Tagesordnung wird auf Antrag des Amts-
direktors um den TOP 7 "Bericht zur Flücht-
lingsunterbringung, ggf. Beschluss zur An-
mietung von Unterkünften" im nichtöffent-
lichen Teil erweitert.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffent-
licher Sitzung behandelt werden:
TOP 7 - 8
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/1420/2017

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: AA/1421/2017

Der Amtsdirektor informiert über den Sach-
stand zum Amtsbus.

Zu 4 Hauptamts- und 
Ordnungsangelegenheiten

Zu 4.1 Beratung und Beschlussfassung 
über ein zielgruppen- und 
gemeindeübergreifendes Wegeleit- 
und Verkehrskonzept
Vorlage: AA/1385/2017

Beschluss
Der Amtsausschuss beschließt, bei der 
AktivRegion Ostseeküste e.V. einen Antrag auf 
Förderung für die Planung und Umsetzung 
eines zielgruppen- und gemeindeübergreifen-
den Wegeleit- und Verkehrskonzeptes zu stel-
len.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 4.2 Beratung und Beschlussfassung 
über die Zustimmung zur 
Eilentscheidung des Amtsdirektors 
zu einer überplanmäßigen Ausgabe 
bei der Buchungsstelle 
1.1.1.40.5012120
Vorlage: AA/1307/2017

Beschluss 
Der Amtsausschuss genehmigt die Eilentschei-
dung des Amtsdirektors vom 20.12.2016 über 
eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
9.687,56 €.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 4.3 Beratung und Beschlussfassung des 
Amtsentwicklungsplanes
Vorlage: AA/1399/2017

Beschluss 
Der Amtsausschuss beschließt

1. den vorliegenden Amtsentwicklungs-
plan einschließlich des Anhanges A 7.
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2. die Bildung einer Arbeitsgruppe beste-
hend aus den Bürgermeistern der drei 
Gemeinden, dem Vorsitzenden des 
Amtsausschusses und des Haupt-, 
Finanz- und Werkausschusses, dem 
Amtsdirektor und dem Büroleitenden 
Beamten, zur Vorbereitung einer Prio-
ritätenliste der umzusetzenden Maß-
nahmen. Auf der Grundlage dieser 
Liste ist in einer gemeinsamen Klau-
surtagung mit den Fraktionsvorsitzen-
den aus den drei Gemeinden ein Kon-
zept zur Umsetzung der einzelnen Maß-
nahmen zu erarbeiten.

3. den drei Gemeinden die erarbeitete 
Prioritätenliste zur Stellungnahme vor-
zulegen.

4. das gemeinsam erarbeitete Konzept 
sowie die weitere Vorgehensweise dem 
Haupt-, Finanz- und Werkausschusses 
und dem Amtsausschuss zur Entschei-
dung vorzulegen.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 11
Dagegen:  4
Enthaltung/en:  1

Zu 4.4 Mitteilung über den Erlass der 
1. Verordnung zur Änderung der 
Amtsverordnung über 
Parkgebühren auf öffentlichen 
Verkehrsflächen in der Gemeinde 
Heikendorf (Parkgebühren-
verordnung)
Vorlage: AA/1417/2017

Beschluss
Der Amtsausschuss nimmt den als Anlage 
beigefügten Verordnungsentwurf über die 1. 
Verordnung zur Änderung der Amtsverord-
nung über Parkgebühren auf öffentlichen 
Verkehrsflächen in der Gemeinde Heikendorf 
zustimmend zur Kenntnis.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 5 Kultur-, Bildungs- und 
Sozialangelegenheiten

Zu 5.1 Genehmigung der Eilentscheidung 
des Amtsdirektors über 
überplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen des Amtes bei der 
Buchungsstelle 3.1.3.10.5231000
Vorlage: AA/1398/2017

Beschluss 
Der Amtsausschussgenehmigt die Eilent-
scheidung des Amtsdirektors über überplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen in 
Höhe von 16.399,77 € bei der Buchungsstelle 
3.1.3.10.5231000.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  -

Zu 6 Haushaltsangelegenheiten

Zu 6.1 Beratung und Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung mit 
Budgetplan des Amtes 
Schrevenborn für das 
Haushaltsjahr 2017
Vorlage: AA/1373/2017

Beschluss 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 wird mit dem Budgetplan 2017, seinen 
Bestandteilen und Anlagen, wie vom Haupt-, 
Finanz- und Werkausschuss beschlossen.

a)  Der Ergebnisplan schließt ab mit
7.225.600 € als Gesamtbetrag der 

Erträge,
7.225.600 € als Gesamtbetrag der 

Aufwendungen und
0 €  als Jahresergebnis.

b) Der Finanzplan schließt ab mit
7.041.500 € als Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

6.987.900 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungs-
tätigkeit,

27.500 € als Gesamtbetrag der 
Einzahlungen aus 
Investitions- und Finan-
zierungstätigkeit ,

Amt Schrevenborn
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124.600 € als Gesamtbetrag der 
Auszahlungen aus 
Investitions- und Finan-
zierungstätigkeit.

c) Der Gesamtbetrag der Kredite für 
Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen beträgt  
            0 €.

d) Der Gesamtbetrag der Verpflich-
tungsermächtigungen beträgt   

0 €.

e) Der Gesamtbetrag der Kassenkredite 
beträgt
2.000.000 €.

f)         Der Stellenplan schließt ab mit 
79,26  ausgewiesenen Stellen.

g) Der Amtsumlagesatz nach Steuerkraft 
beträgt

13,62%.

h) Der Amtsumlagesatz nach Einwohner-
zahl je Einwohner beträgt

134,27 €.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 14
Dagegen:  -
Enthaltung/en:  2

Amtsentwicklungsplan beschlossen – in einem nächsten Schritt wird eine 
Prioritätenliste aufgestellt

Der Amtsentwicklungsplan (AEP) mit den als Anhang eingearbeiteten Ideen und Anregungen 
der in einem Workshop beteiligten Öffentlichkeit ist jetzt vom Amtsausschuss beschlossen 
worden. 
Die 100 Seiten umfassende und vom Land geförderte Expertise des Büros für Stadt- und Regio-
nalentwicklung in Strande ist der Leitfaden für die weitere Entwicklung der drei amtsan-
gehörigen Gemeinden. Ziel ist es nun, in einer vertiefenden Planungs- und Umsetzungsphase 
Einzelprojekte der im AEP vorgeschlagenen 36 Maßnahmen anzupacken. Unterschiedliche 
Auffassungen gab es darüber, zu welchem Zeitpunkt die Gemeinden beteiligt werden sollen. 
Konkret ging es um die Frage, ob dies nicht schon vor einer zu erstellenden Prioritätenliste der 
Fall sein soll. Mit großer Mehrheit stimmten die Amtsausschussmitglieder letztlich aber der 
vom Hauptausschuss empfohlenen Vorgehensweise zu.
Danach wird nun zunächst eine Arbeitsgruppe, der neben den drei Bürgermeistern, Amts-
vorsteher Eckhard Jensen  und dem Hauptausschuss-Vorsitzenden Hans-Herbert Pohl auch 
Amtsdirektor Ulrich Hehenkamp und Büroleiter Thomas Kussin angehören, eine Prioritä-
tenliste aufstellen. Auf Grundlage dieser Liste wird in einer gemeinsamen Klausurtagung mit 
den Fraktionsvorsitzenden aus den drei Gemeinden ein Konzept zur Umsetzung der Maß-
nahmen erarbeitet. Im Anschluss daran werden die Gemeinden ihre Stellungnahmen abgeben. 
Das Konzept muss schließlich den Ausschüssen des Amtes zur Entscheidung vorgelegt werden.  

Amtshaushalt 2017 verabschiedet

Als ein weiteres Kooperations-Projekt von Heikendorf, Schönkirchen und Mönkeberg - nach der 
von den Gemeindevertretungen im vergangenen Dezember beschlossenen Amtsbus-Teilfinan-
zierung durch das Amt – wurde vom Amtsausschuss ein gemeindeübergreifendes einheitliches 
Verkehrs- und Wegeleitsystem auf den Weg gebracht. Vor einer möglichen Auftragsvergabe soll 
zunächst ein Antrag auf Förderung des Projektes bei der AktivRegion Ostseeküste gestellt 
werden. Nach einer ersten Kostenschätzung würde die Planung und Umsetzung mit rund 
50.000 Euro zu Buche schlagen bei einer zu erwartenden Zuschussquote von 55 Prozent. 
Verabschiedet wurde der Amtshaushalt 2017. Der ausgeglichene Ergebnisplan beläuft sich auf 
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7. 225.600 Euro. Größter Ausgabekosten sind die Personalaufwendungen, die im Vergleich zum 
Vorjahr u.a. wegen tariflicher Erhöhungen und einiger Neueinstellungen  auf 5,2 Millionen Euro 
gestiegen sind (2016: 4,9 Millionen Euro). Bei den Umlagezahlungen der drei Gemeinden ist es 
wegen der deutlich schwächeren Finanzkraft Schönkirchens zu Veränderungen gekommen. In 
Summe betragen die Einnahmen des Amtes jetzt 1.689.100 Euro aus Schönkirchen (2016: 2,1 
Millionen Euro), 2.175.400 Euro aus Heikendorf (2016: 1,3 Millionen Euro) und 1.078.400 aus 
Mönkeberg (2016: 833.000 Euro).
Zu Beginn der Sitzung  war der stellvertretende Schiedsmann Dieter Sand für sein über 20 Jah-
re andauerndes ehrenamtliches Engagement im Schiedsamtsbezirk Heikendorf-Mönkeberg 
von Amtsdirektor Hehenkamp und Amtsvorsteher Jensen verabschiedet worden. Als neues 
Schiedsmann-Gespann wurden vom Amtsgericht Wolfgang Voßhall (Schiedsmann) und 
Joachim Siemonsen (stellvertretender Schiedsmann) bestellt. (CK)

Mietwohnungen für Asylbewerber/innen und Flüchtlinge gesucht

Das Amt Schrevenborn benötigt weiterhin Wohnraum für Asylbewerber/innen und Flüchtlinge. 
Wenn Sie freien Wohnraum haben und ihn für diesen Personenkreis zur Verfügung stellen 
möchten oder Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an folgende Mitarbeiterin der Amts-
verwaltung: Frau Kirsten Kröger, Telefon: 0431 24 09 418, Email: kirsten.kroeger@amt-
schrevenborn.de
Das Vertragsverhältnis wird zwischen den Vermietern und dem Amt Schrevenborn geschlossen. 
Die Konditionen werden jeweils individuell ausgehandelt.
Bei allen, die bereits jetzt und auch zukünftig durch das Bereitstellen von Wohnraum mit dafür 
sorgen, dass die Flüchtlinge im Amtsgebiet ein Dach über dem Kopf erhalten und nach all den 
traumatischen Erlebnissen, die sie hinter sich haben, ein wenig zur Ruhe kommen, möchte ich 
mich bedanken.

Ihr
Ulrich Hehenkamp
Amtsdirektor

Neuer Internetauftritt des Amtes und der drei Gemeinden auf einer Webseite

Aus vier Seiten wird eine: www.amt-schrevenborn.de - die neue Amts-Homepage im modernen 
Responsive-Design ist seit dem 1. April online.  Ob Smartphone, Tablet, Laptop oder PC: Das 
Design passt sich automatisch jedem Gerät an. Die Breite des Bildschirms oder des Browser-
fensters entscheidet wo und wie die Inhalte dargestellt werden. Über die bekannten Gemeinde-
Webadressen (www.schoenkirchen.de, www.heikendorf.de, www.moenkeberg.de) werden Sie 
direkt auf die lokalen Startseiten geleitet. Klicken Sie sich einfach mal durch die Seiten und 
machen sich mit der neuen Menüführung vertraut. 

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Am 27. April ist Girls´Day!

Jedes Jahr im April öffnen am Girls' Day in ganz Deutschland Unternehmen, Forschungsein-
richtungen und Institutionen ihre Türen. Mädchen ab der fünften Klasse haben an diesem Tag 
die Gelegenheit  Technik und Naturwissenschaften zu erleben. Dieser Tag soll Mädchen und 
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junge Frauen dazu motivieren, technische und naturwissenschaftliche Berufe zu ergreifen. 
Hierdurch soll langfristig auch der Anteil der weiblichen Beschäftigten in den sogenannten 
"Männerberufen" erhöht werden und damit der sich bereits deutlich abzeichnende Fachkräfte-
mangel in der Industrie verringert werden.
Der größte Teil der Unternehmen und Institutionen (über 80 Prozent) lädt zum Girls' Day inte-
ressierte Mädchen zu sogenannten "offenen Veranstaltungen" ein. In einem kleineren Teil der 
Organisationen erhalten Mitarbeitertöchter die Gelegenheit, den Arbeitsplatz ihrer Eltern ken-
nenzulernen. Üblicherweise wird der Girls Day von einem Rahmenprogramm begleitet, bei dem 
die Mädchen den Betrieb vorgestellt bekommen und Gelegenheit haben, selbst Fragen zu stellen 
und aktiv zu werden.
Girls'-Day-Teilnehmerinnen bewerten das Image technisch-naturwissenschaftlicher Berufe zu-
nehmend positiv. Sie sehen diese Berufe heute häufiger als abwechslungsreich an als noch vor 
fünf Jahren, das bestätigt eine Langzeitstudie zum Aktionstag. Seit Einführung des Girls' Day 
entwickeln sich die Zahlen der Ausbildungs- und Studienanfängerinnen in technischen Be-
reichen positiv. Mit über 21.000 Studienanfängerinnen in den Ingenieurwissenschaften began-
nen zuletzt so viele Frauen wie noch nie ein Technikstudium. In 10 Prozent der beteiligten 
Unternehmen sind ehemalige Girls'-Day-Teilnehmerinnen in technischen Berufen tätig.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. Rufen Sie mich an unter 0431/23972-504 oder 
schicken Sie mir ein Mail: mareike.menzel@amt-schrevenborn.de

Ihre Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel

Öffnungszeiten: 

Do. - Fr.  8 bis 18 Uhr /Sa. 8 bis 13 Uhr

24232 Schönkirchen / Schönhorster Str. 16 

T 04348 296
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Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion 
                                           Kieler Förde 

Crewwechsel in der Tourist-Info

Mit einer Vernissage eröffnet die neu zusammen ge-
kommene Künstlergruppe Schrevenborner eigenART 
am Sonntag, d. 23. April um 11 Uhr ihre erste Aus-
stellung mit dem Titel "Auftakt". Die Künstler aus den 
Gemeinden des Amtes Schrevenborn präsentieren 
auf den Fluren des Erd- und des ersten Oberge-
schosses eine Auswahl ihrer Arbeiten, die auch auf-
grund ihrer Unterschiedlichkeit den Reiz der gemein-
samen Ausstellung ausmachen.  Untermalt wird die 
Eröffnungsveranstaltung von Christian Habicht am 
Klavier. Bis zum 9. Juni haben interessierte Besucher 

während der Öffnungszeiten des Rathauses die Möglichkeit, sich die ausgestellten Bilder und 
Skulpturen anzusehen. Dann endet die Ausstellung um 16.30 Uhr feierlich mit einer Finissage.

"Auftakt" der Schrevenborner eigenART 

Ab April gibt es Verstärkung in der Tourist-Info! Brigitte Buchholz und Kim Dauskardt (v.r.) 
freuen sich schon auf ihre Gäste und die Herausforderung. Unterstützt werden Sie dabei von 
ihrer erfahrenen Kollegin, Sabine Stullich-Schilling, die das Service-Geschäft am Heikendorfer 
Hafen kennt, wie ihre Westentasche. Die neuen Mitarbeiter treten in die Fußstapfen von Pia 
Ehlers, die zum Jahr 2017 eine Projektleitung beim Kiel-Marketing e.V. übernommen hat. Die 
Tourist-Info hat ab dem 1. April mo.-fr. von 10.00-12.30 u. 15.00-17.30 sowie sa.+so. von 14.00-
17.00 Uhr geöffnet.
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FördeLotse führt durchs Programm

Der Veranstaltungsflyer FördeLotse führt durch das Pro-
gramm rund um die Förde: Events, Konzerte, Ausstellungen, 
Theater - mit dem handlichen Printprodukt wissen Sie immer, 
was los ist. Zudem bietet der FördeLotse interessante In-
formationen über die Region. Erhältlich ist er unter anderem in 
der Tourist-Info, dem Heikendorfer Rathaus und den Gemein-
debüros Schönkirchen und Mönkeberg.  

Vorankündigung: Weltfischbrötchentag am 6. Mai

Auch in diesem Jahr wird am Heikendorfer Hafen 
wieder dem Fischbrötchen gehuldigt: Am Weltfisch-
brötchentag, der entlang der gesamten schleswig-
holsteinischen Ostseeküste mit tollen Programmen 
gefeiert wird, dreht sich alles um die nordische 
Leckerei. Zwischen Feuerschiff und Tourist-Info 
locken rund um den Hafen Angebote für die ganze 
Familie mit Live-Musik und Kinderanimation. Auch 
die Gastronomie freut sich auf den Tag und lädt, 
passend zum Motto, zum maritimen 3-Fang-Menü 
nach dem Running-Dinner-Prinzip. Karten für die 
kulinarische Reise sind ab dem 24. April für 10 € in 
der Tourist-Info erhältlich. 

Für weitergehende Informationen wenden Sie sich bitte an:
das Team der Tourist-Info am Heikendorfer Hafen (Tel. 0431-679100, 

info@kiel-sailing-city.de) oder
Kristin Reischke/Amt Schrevenborn (Tel. 0431-2409 140, 

kristin.reischke@amt-schrevenborn.de)



19

Amt Schrevenborn/Gemeindewerke Schönkirchen 

Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn
für die Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Dienstag, 25.04.2017 19.30 Uhr - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Die 
Gemeindewerke Schönkirchen GmbH

geben bekannt:

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH 
erhalten Auszeichnung
In den letzten zwei Jahren sind in Deutsch-
land knapp 100 Energieeffizienz-Netzwerke 
entstanden und leisten mit dieser Netzwerk-
initiative einen wichtigen Beitrag zur Errei-
chung der klima- und energiepolitischen Ziele 
der Bundesrepublik Deutschland.
Die Arbeitsgemeinschaft Energieeffizienz-

Netzwerke Deutschland e.V. (AGEEN) hat erst-
malig 16 dieser Energieeffizienz-Netzwerke 
ausgezeichnet. Hierzu gehört auch als einziges 
Netzwerk in Schleswig Holstein das LEEN 
Netzwerk Region Kiel, an dem die Gemein-
dewerke Schönkirchen GmbH beteiligt ist. 
Träger dieses Netzwerkes mit mittlerweile 13 
Unternehmen ist die EED GmbH, ebenfalls 
aus Schönkirchen.  
„Wir freuen uns über diese Auszeichnung und 
möchten die Energieeffizienzmaßnahmen 
gern auch unseren größeren Gewerbekunden 
als Dienstleistung anbieten, so Volker Kock, 
Geschäftsführer der Gemeindewerke Schön-
kirchen. „In den nächsten Wochen werden wir 
unsere Kunden gezielt darauf ansprechen.“ 
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Das seit mehr als zehn Jahren in Deutschland 
erprobte NetzwerkKonzept überzeuge jeden 
Energieverantwortlichen schon nach wenigen 
Netzwerktreffen. Eckpfeiler des Erfolges sind 

das Audit, die unternehmensspezifische Ziel-
setzung, ein Netzwerkziel, der jährliche Ziel-
pfad, die regelmäßigen Treffen der Unterneh-
men mit Erfahrungsaustausch und jeweiliger 
Betriebsbegehung sowie das jährliche Moni-
toring. Die ausgelobten Energieeffizienz-Netz-
werke werden infolge der beschleunigten 
Energiekostensenkung zusätzliche Gewinne 
einfahren. Dadurch wird die Wettbewerbsfä-
higkeit jedes Teilnehmers langfristig gestärkt. 
Bei Mitarbeitern und Kunden können die Teil-
nehmer und das Netzwerk bei den Aspekten 
Ressourceneffizienz und Klimaverantwortung 
punkten. Manche Kunden werden in Zukunft 
den CO2-Fußabdruck des zugelieferten 
Produkts verlangen, dann sind die Teilnehmer 
bestens gewappnet. 
Prof. Eberhard Jochem, Vorstandsvorsit-
zender der AGEEN, betont: „Das Gütesiegel ist 
für die Teilnehmer der Netzwerke eine Art 
Sicherheit für einen professionellen Netzwerk-
betrieb, um ihre Energiekosten erheblich zu 
senken und die CO2-Emissionen zu vermin-
dern.“ 
Unter den 16 deutschen ausgezeichneten 
Netzwerken sind als Netzwerkträger namhafte 
große Energieversorger zu finden, ebenso 
Fachhochschulen, Ingenieurbüros, Industrie- 
und Handelskammern, Stadtverwaltungen, 
Energieagenturen, Wirtschaftsförderer und 
Wirtschaftsplattformen. 

Mitteilungen und Berichte der Gemeinde Schönkirchen

5  Fragen 5 Antworten    
                    
Das Interview

Herr Radisch, Sie sind am 11. April genau 
100 Tage als Bürgermeister im Amt. Wie 
fällt Ihre erste Zwischenbilanz aus? 
Um es mit einem Satz zu sagen: Ich glaube, ich 
bin in meiner neuen Heimat Schönkirchen 
„angekommen“. Die ersten Tage waren erwar-
tungsgemäß mit einer schier unüberschau-
baren Menge an neuen Eindrücken und un-
glaublich vielen Informationen verbunden. 

Das war auch abzusehen, da ich ja völlig neu in 
dieser Umgebung bin. Daher war ich froh, be-
reits vor der Amtsübernahme nach Schönkir-
chen umgezogen zu sein. Die Monate Januar 
und Februar waren mit einer Vielzahl an 
persönlichen Vorstellungen bei Mitarbeitern 
der Verwaltung, anderen Bürgermeistern und 
Stellen, mit denen der Bürgermeister zu tun 
hat, verbunden. Ich habe allein im Januar und 
Februar über 100 Termine wahrgenommen 
und dabei von allen Seiten Wohlwollen und 
Unterstützung erfahren. Natürlich besuche 
ich auch regelmäßig und gern die hier ansäs-
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sigen Vereine und Verbände. Aber auch „auf 
der Straße“ haben mir viele Menschen in 
Schönkirchen den Eindruck vermittelt, 
willkommen zu sein. Das ist ein gutes Gefühl. 
Und natürlich begegne ich gern meinen Mit-
menschen und beteilige mich am Gemeinde-
leben. Deshalb fühle ich mich „angekommen“.

Die Erweiterung des Gewerbegebietes und 
die neuen Einkaufsmöglichkeiten in der 
Schönberger Landstraße (Supermarkt, 
Getränke, Drogerie) stehen seit längerer 
Zeit ganz oben auf der Agenda 
Schönkirchens. Wie ist der momentane 
Stand der Dinge?  Wann könnte im Idealfall 
mit der Erschließung des Geländes 
begonnen werden?
Hier kommen wir, infolge einer engen Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten sehr gut voran. 
Aktueller Stand ist, dass wir mit dem Klein-
gartenverein Pahlblöcken gute Lösungen für 
deren Umzug gefunden haben. Etwas schwie-
riger gestaltete sich die Kommunikation mit 
dem Bergbauamt in Hannover. Dieses war be-
züglich eines auf dem Gelände liegenden Bohr-
lochs einzubinden. Aber auch dieses Thema 
wird in Kürze gelöst sein. Danach wird der B-
Plan ausgelegt, von dem ich annehme, dass 
dieser schnell verabschiedet werden kann. 
Damit wird der Weg frei, dieses Gewerbegebiet 
ab 2018 zu erschließen. Die Coop wird vor-
aussichtlich ab Ende 2017 mit den ersten 
Arbeiten für den neuen Sky-Markt beginnen. 
Und natürlich strengen wir uns alle an, so 
schnell wie möglich das Gewerbegebiet mit 
Leben zu füllen. Das geht natürlich nicht von 
heute auf morgen.

Mit dem Anbau an der Offenen 
Ganztagsschule ist ein weiteres größeres 
Projekt schon angelaufen. Welche anderen 
„Baustellen“ gibt es noch in der Gemeinde? 
Der Anbau in der OGTS schreitet zügig voran, 
was mit der guten Zusammenarbeit zwischen 
Verwaltung und ausführenden Unternehmen 
zusammen hängt. Darüber hinaus bemühen 
wir uns um den Ausbau des Angebotes an 
KiTa- und Krippenplätzen. Bekanntermaßen 
schließt die private KiTa im Mare zum 1. Au-
gust. Die dann fehlenden Plätze werden wir zu 
kompensieren haben. Dazu führen wir sehr 
engagiert Gespräche mit der KiTa-Aufsicht 

und potenziellen Betreibern und hoffen, 
schnell zu einer guten Lösung zu gelangen.
Eine andere Baustelle ist die derzeitige Sa-
nierung der Regenwasserleitungen in der 
Schönberger Landstraße und anschließend in 
der Mühlenstraße bis zur Plüßkuhle. Hier 
wird es in den Sommermonaten, insbeson-
dere in der Mühlenstraße, zu Verkehrseng-
pässen kommen müssen, um die Arbeiten so 
schnell wie möglich  beenden zu können. Dies 
ist für die Betroffenen zwar mit kurzzeitigen 
Einschränkungen verbunden und bedauer-
lich. Es handelt sich aber um den letzten 
Abschnitt, der saniert werden muss und dann 
ist für die nächsten Jahrzehnte Ruhe. Für 
diese Sanierungen gibt die Gemeinde noch 
einmal viel Geld aus. 

Im Zuge der Neuregelung der Regen-
wasserkanalisation bleibt Schönkirchens
Hauptdurchgangsstraße auch im April
noch halbseitig gesperrt. Ab Mai wird der
Kanalausbau dann in der Mühlenstraße
fortgesetzt

Auch auf anderen Feldern mangelt es nicht an 
Arbeit. Dies alles hier aufzuführen, würde den 
Rahmen sprengen. Jedoch können sie sicher 
sein, dass neben unseren Gemeindevertretern 
auch die Öffentlichkeit fortlaufend über alle 
relevanten Themen informiert  wird. 

Stichwort  Gewerbesteuern: Sie haben sich 
– auch mit Blick auf die Neuansiedlung von 
Unternehmen - klar gegen eine zu hohe 
Gewebesteuer ausgesprochen. Das Land 
schreibt defizitären Gemeinden allerdings 
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die Erhöhung von Grund- und Gewerbe-
steuersätzen vor. Ansonsten fließen keine  
Fehlbedarfszuweisungen. Wie kann dieser 
Konflikt Ihrer Meinung nach gelöst werden?
In der Tat handelt es sich um einen Konflikt, 
der kaum lösbar erscheint. Das Finanzaus-
gleichsgesetz schreibt der Gemeinde Schön-
kirchen zwingend vor, dass sie aufgrund ihrer 
Finanzknappheit die Gewerbesteuern, wie 
auch die Grundsteuern, massiv zu erhöhen 
habe. Eben aus Gewerbesteuergründen (!) hat 
der größte Steuerzahler seinen Firmensitz ins 
Ausland verlegt. Dies dürfte ein Beleg dafür 
sein, welchen Stellenwert die Gewerbesteuer 
im Wettbewerb um Unternehmensansiedlun-
gen hat und dass die vom Land erzwungenen 
Gewerbesteuererhöhungen für die Besiedlung 
des neuen Gewerbegebietes ein echtes Hemm-
nis sind. Aufgrund der engen Zusammen-
arbeit mit Politik und Verwaltung bin ich je-
doch zuversichtlich, dass wir auch diese Auf-
gabe erfolgreich lösen werden.

Wie könnte denn Ihrer Meinung nach eine 
Lösung aussehen? 
Grundsätzlich gilt: Es wäre sinnvoller, das der 
Bund und das Land den Kommunem mehr 
unter die Arme griffen, anstatt ihnen lediglich 
immer mehr Aufgaben zuzuordnen, ohne sie 
hinreichend finanziell auszustatten. Es dürfte 
nachvollziehbar sein, dass die sprudelnden 
Einnahmen von Bund und Land vor allem 
auch in diesem Umstand ihren Grund haben. 
Ich würde mich freuen, wenn die Bundes- und 
die Landespolitik dies endlich einsähe und 
uns Kommunen besser mit Liquidität ver-
sorgten.
So bleibt uns aktuell nur kräftig zu sparen, 
kreativ um neue Unternehmen zu werben und 
unsere Einnahmen in geeigneter Weise zu er-
höhen.  

Die Fragen stellte Christoph Kuhl 

Bahnübergang Kätnersredder vom 
20.04. bis zum 28.04. 2017 gesperrt
Pressemitteilung der Seehafen Kiel GmbH

Auf der Eisenbahnstrecke vom Abzweig Kiel-
Oppendorf zum Kieler Ostuferhafen werden 
vom 20. April 2017 bis zum 28. April 2017 
Gleisbauarbeiten am Bahnübergang Kätners-
redder durchgeführt. Zur Durchführung 
dieser Maßnahme wird der Bahnübergang von 
Donnerstag, den 20. April 2017, 06.30 Uhr, 
bis Freitag, den 28. April 2017, 16.00 Uhr, für 
den Straßenverkehr voll gesperrt. Der Perso-
nen- und Fahrradverkehr ist mit Einschrän-
kungen möglich. Die Seehafen Kiel GmbH teilt 
hier mit, dass die Sperrung notwendig ist, um 
Reparaturen am Gleiskörper sicher vorneh-
men zu können.
Es wird um Verständnis gebeten, falls es 
durch die Bauarbeiten zu Verkehrsbehinde-
rungen kommen sollte.
Während der Zeit der Gleisbauarbeiten ist der 
Schienengüterverkehr aus und in Richtung 
Ostuferhafen
eingeschränkt.

Kontakt:  
Seehafen Kiel Tel.: 0431/9822-104

Straßenreinigung in der 
Gemeinde Schönkirchen

Die Gemeinde Schönkirchen beabsichtigt alle 
Straßen im Gemeindegebiet zu kehren. Für 
eine gründliche Reinigung bittet die Gemeinde 
Schönkirchen alle Anwohnerinnen und An-
wohner, in der Zeit vom 03.04. bis 
07.04.2017 Ihre Fahrzeuge auf Ihren Grund-
stücken oder öffentlichen Parkplätzen abzu-
stellen.

Ich bitte, alle Anwohnerinnen und Anwohner 
um Verständnis für die durch die Kehrung 
möglicherweise entstehenden Behinderungen.

Radisch
Bürgermeister
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Schönhorster Plattsnackers mit 
Ersatzveranstaltung:
Ralf Spreckels und Hans-Hermann 
Schuldt präsentieren 
„Platt mit Musik“

Die Theateraufführungen der Schönhorster 
Plattsnackers im Schmidt-Haus sind ein Klas-
siker. Erstmals nach über 30 Jahren muss die 
plattdeutsche Theatersaison in diesem Früh-
jahr allerdings ausfallen. Die Laienspieltruppe 
unter der Leitung von Monika Köpke ist der-
zeit zu schwach besetzt.
Als Ersatz gibt es dafür jetzt Ende April platt-
deutsche Lesungen mit Spaß, Tiefgang und 
Musik. Gute nachbarschaftliche Beziehungen 
haben diese Veranstaltung möglich gemacht. 
„Als direkter Nachbar von Monika Köpke habe 
ich mich mit ihr praktisch über den Garten-
zaun verständigt“, sagt Ralf Spreckels. Der 
Mann mit dem roten Pulli, der plattdeutsche 
Schönhorster Buchautor, und Bandoneon-
spieler Horst-Hermann Schuldt präsentieren 
ein Programm unter dem Motto „Platt mit 
Musik“. Spreckels erzählt von sympathischen 
menschlichen Schwächen und amüsanten 
Erlebnissen in Familie und Nachbarschaft: 
Geschichten, Döntjes und Gedichte unter 
anderem aus seinem neuesten Buch So wat 
passeert. Begleitet wird er von Kieler Ban-
doneon-Solisten Horst-Hermann Schuldt. 

Eingespieltes Duo: Ralf Spreckels (links) 
und Horst-Hermann Schuldt 

Mitsingen ist ausdrücklich erwünscht. Das 
Besondere: Spreckels und Schuldt engagieren 
sich – wie die Schönhorster Plattsnackers - 
seit vielen Jahren gesellschaftlich und spen-
den die Einnahmen aus ihren Veranstaltungen 
stets  an gemeinnützige Einrichtungen wie 
etwa das Kinderhilfswerk in Schönkirchen. 
Die Vorstellungen im Schmidt-Haus: 
Freitag, 28. April, 18 Uhr, und 
Sonntag, 29. April, 19.30 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf für 7 Euro beim 
Reiseteam in Schönkirchen (Dorfstraße 4, Tel. 
04348/9295). Restkarten an der Abendkasse. 
Dazu gibt es am 29. und 30. April (Sonnabend 
und Sonntag) zwei zusätzliche Nachmittags-
aufführungen ausschließlich für die Senioren 
in Schönkirchen. Die entsprechenden  Einla-
dungen der Gemeinde gingen Mitte März an 
die Haushalte. (CK)

Liebe Schönkirchener Mitbürger 
und Mitbürgerinnen,

eine lange und sehr schöne Zeit als Stations-
leiter der Polizeistation Schönkirchen ist seit 
dem 01.03.17 Geschichte. 

Insgesamt war 
ich knapp 25 
Jahre im Kreis 
Plön tätig.
Angefangen bin 
ich im Oktober 
1992 bei der po-
lizeilichen Ver-
kehrsüberwachu
ng in Plön, habe 
von dort den ge-
samten Kreis  
Plön bereist und 
schnell viele Kollegen auf den örtlichen 
Dienststellen kennen und schätzen gelernt. So 
dauerte es nicht lange, bis ich feststellte, dass 
Polizei mehr zu bieten hat, als Verkehrs-
Rowdys zu jagen. 
Im Wege der Abordnung, lernte ich die Arbeit 
auf der Einsatzleitstelle der Polizeiinspektion 

Polizeistation Schönkirchen
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Plön kennen, genoss zweimal den sogenann-
ten Bäderdienst in Schönberg und habe 
schließlich für ein Jahr die Station in Klaus-
dorf geleitet.
Schnell wurde mir klar, dass der Stations-
dienst im Kreise Plön, genau das ist, was ich 
gerne auch länger machen würde. Da passte es 
gut, dass die Station in Schönkirchen neu 
besetzt werden sollte und glücklicherweise 
bekam ich den Zuschlag.
Dies war im September 1998. Seitdem hat es 
im Kreis Plön für alle Polizeibeamten sehr 
viele Veränderungen gegeben. Im Bereich 
Personal, in der Struktur und, und, und…
Nur in Schönkirchen, da herrschte Kontinui-
tät, da saß immer der Gleiche.

1/2Nun, nach knapp 18  Jahren, habe ich das 
Gefühl, die Zeit ist im Fluge vergangen. So 
viele Einsätze, so viele Erlebnisse rund um 
den Job, viele Kontakte in und um Schön-
kirchen.
Ich habe mich als Stationsleiter in Schönkir-
chen immer sehr wohl gefühlt, dies lag einer-
seits an meinen Kollegen, aber auch an dem 
guten Miteinander innerhalb der Gemeinde 
und dem zumeist freundlichen Umgang der 
Schönkirchener Einwohner mit ihrer Polizei.
Für das gute Miteinander und die vielfältige 
Unterstützung möchte ich mich bedanken. 
Selbstverständlich bleiben die restlichen Kol-
legen der Schönkirchener Station erhalten 
und sind weiterhin ihre zuverlässigen An-
sprechpartner. 

Dirk Eisenhuth

Der Rentensprechtag  findet monatlich 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstraße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stel-
lige-Nr.) -IBAN und BIC der Bankver-
bindung- Personalausweis /Reisepass- 
letzte Rentenauskunft oder Rentenin-
formation - Geburtsurkunde Kind/er 
(falls vorhanden)
Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0
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„Das ABC der Problemabfälle“
Abbeizmittel
Abflussreiniger
Alkali/Mangan-Batterien
Altöl
Antibeschlagmittel
Autobatterien
Autobremsbeläge
Autokupplungsbeläge
Autochrompflegemittel
Autowasch- und pflegemittel
Backofenreiniger
Batterien
Brems- und Kühlflüssigkeit
Chemielabor-Kästen
Desinfektionsmittel
Dispersionsfarben
Entfroster
Entwickler
Farben
Fensterputzmittel
Fixierbäder
Fleckenentferner
Fotochemiekalien
Frostschutzmittel
Fußbodenreinigungs- 
und pflegemittel
Grillreiniger

Heimwerkerchemiekalien
Herdputzmittel
Hobbychemiekalien
Holzschutzmittel
Imprägniermittel
Kaltreiniger
Klebstoffe
Knopfzellen
Lacke
Lametta (bleihaltig)
Laugen
Lederpflegemittel
Leuchtstoffröhren
Lithium-Knopfzellen
Lösemittel
Medikamente
Metallputzmittel
Mineralölhaltige Fette
Mineralstoffe
Möbelpflegemittel
Nickel/Cadium-Batterien
Nitroverdünnungen
Ölfilter
Ölschlämme
ölverschmierte Putzlappen
ölverunreinigtes Erdreich
Pestizide
Pflanzenschutzmittel

Primärbatterien
Quecksilberdampflampen
Quecksilber-Knopfzellen
Raumsprays
Reinigungsmittel
Rohrreiniger
Rostumwandler
Rundzellen
Sanitärreiniger
Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel
Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel
Spraydosen mit Inhaltsresten
Taschenlampenbatterien
Terpentin
Thermometer (Quecksilber)
Unterbodenschutz
Verdünner für Farben/Lacke
Wachse
Waschmittel
Weichspüler
WC-Reiniger
Zink/Kohle-Batterien
Zink/Luft-Knopfzellen

Schadstoff-

Sammlung
des Kreises Plön

Amt für Abfallwirtschaft
0 45 22 / 74 74 74

Donnerstag, den 27. April 2017, 16.00 - 18.00 Uhr
Prof.-Küntscher-Str., Wendehammer
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„Lernen! Jederzeit. Überall.“

Die Gemeindebücherei Schönkirchen startet Online-Lernplattform

Über die Büchereizentrale Schleswig Holstein, die ein umfangreiches 
E-Learning -Angebot eingeführt hat, ist es auch unseren Lesern möglich, 

in der virtuellen Welt einen idealen Lernort zu finden.
Gefördert durch das Ministerium für Justiz, Kultur und Europa des Landes 

Schleswig-Holstein bieten die öffentlichen Büchereien des 
Verbundes « ONLEIHE ZWISCHEN DEN MEEREN » ihren Nutzern

zeit- und ortsunabhängig  Zugriff auf ein breites Weiterbildungsprogramm führender 
Anbieter wie Lecturio oder Lingua TV.

Das Sprachtraining umfasst Englisch, Spanisch, Französisch oder 
Deutsch als Fremdsprache.

Im EDV-Bereich können Interessierte aus einer Vielzahl an Office-Anwendungen wählen.
Aber auch spezielle Programme wie Bild- und Videobearbeitung, Webdesign oder

Programmiersprachen stehen zur Auswahl. Softskill- und Karrierethemen sowie Kurse
aus den Bereichen Persönlichkeitsentwicklung, Freizeit, Gesundheit, 

Wirtschaftswissenschaften, Rechnungswesen u.a. runden das Angebot ab.

Die Nutzung ist denkbar einfach: Über das Webportal www.onleihe.de/sh können
Sie als Leser der Gemeindebücherei Schönkirchen mit Ihrer persönlichen

Benutzerkennung ab sofort nicht nur E-Books, E-Audios, E-Videos und E-Papers bequem
per Mausklick über das Internet herunterladen, sondern auch auf mehr als 350 interaktive

Online-Kurse für die private und berufliche Weiterbildung zugreifen.

Wenn Sie Fragen zu dem neuen E-Learning-Angebot der onleihe „ZWISCHEN DEN MEEREN“ 
haben, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Eva Irion, Gunda Nitschke und Tanja Biyikli

 Gemeindebücherei Schönkirchen , Augustental 29, 24232 Schönkirchen
Tel.: 04348 9192969

buecherei.schoenkirchen@kielnet.net
www.buecherei.schoenkirchen.de     

Wir haben neue Öffnungszeiten!
    Dienstag, Donnerstag und Freitag: 8:30-12:00 Uhr und 15:00-18:30 Uhr

Mittwoch 15:00-18:30 Uhr
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Jugendtreff Schönkirchen
Augustental 29, 

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und schaut 

herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im April 2017

Do,04. April: Ostereier bemalen

Do,12. April-

Fr,13. April: Der große Übernachtungsspaß 

im Jugendtreff!

Beginn: Donnerstag,17.00 Uhr, 

Ende: Freitag, 11.00 Uhr

Kosten: 3 Euro

Wir essen Abendbrot, machen die 

ultimative Ostereiersuche im 

dunklen Wald und machen ein wenig 

Sport in der Halle! Bringt bitte ge-

eignete Schuhe mit! Am nächsten 

Tag frühstücken wir gemeinsam und 

machen eine Abschlussrunde.

Nur mit Einverständniserklärung! 

Anmeldung im Büro bis Freitag, 

den 07.04.!

Der Jugendtreff Schönkirchen hat von Karfrei-

tag, den 14. April bis Mittwoch, den 19. April 

geschlossen. Wir wünschen euch schöne Ostertage!

Fr,28.April: ab 19.00 Uhr: 

Lan-Party 

mit Andre!

Nur mit 

Anmeldung

im Büro!

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI
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Mitteilungen der Schulen

Schulen

Neue Inspiration, neues Konzept, 
neue Farben 

Wellingdorfs Oberstufenschüler 
gestalten Oberstufenräume 
31 Jahre ist es her. Im Sommer 1986 bekam 
das Gymnasium Wellingdorf endlich das er-
sehnte Oberstufengebäude. Kultusminister 
Dr. Peter Bendixen weihte gemeinsam mit 
Stadtschulrat Karl-Heinz Zimmer den schmu-
cken Backsteinbau mit dem eigenwilligen 
Grundriss ein. Er betonte seinerzeit zu Recht 
die ansprechende, geschmackvolle Architek-
tur. Ja, die beiden Jahrzehnte des funktiona-
len Betonplattenbau waren gottlob vorbei, und 
Schülerschaft und Kollegium freuten sich 
über die gelungene Alternative zu dem Ba-
rackenprovisorium, mit dem sich die Schule 
zuvor hatte begnügen müssen…
In den folgenden drei Jahrzehnten wurden 
zahlreiche Oberstufenjahrgänge in dem sepa-
raten Gebäude unterrichtet. Der Grad der 
Identifikation mit dem neuen Lernort war 
erfreulich hoch: Kein Vandalismus und nur 
geringfügige Beschädigungen in 30 Jahren. 
Darüber freuten sich die Schule und der 
Schulträger gleichermaßen. Eine Arbeits-
atmosphäre zum Wohlfühlen war entstanden. 
Und dennoch war es Zeit für neue Ideen. 
Schon seit einiger Zeit gab es so etwas wie Un-
behagen über das eintönige „militärische 
Grün“ der Wände der beiden Aufenthalts-
räume im Erdgeschoss und im ersten Stock. 
Das brachte schließlich Gabriele Schwabe 
und Wiebke Kohlscheen auf den Plan. Sie, die 
täglich Deutsch und Geographie bzw. Kunst in 
dem Gebäude unterrichten, nahmen den 
Kontakt zu Professor Reiner Maria Borchard 
auf. Dieser zeigte sich rasch bereit, 
ehrenamtlich etwas für die Schule zu tun. 
Seine Ideen zur Neugestaltung der beiden 
großen „freien Arbeitsräume“, die die Funk-
tionen Arbeiten, Kommunikation und Rück-
zug gleichsam integrieren, flossen ein in ein 

Gymnasium Wellingdorf

Konzept, für das Kunstlehrerinnen Wiebke 
Kohlscheen und Regina Troschke und ihre 
Profilklasse verantwortlich zeichnen: Das in-
novative Element ergab sich zuerst einmal 
durch die Farbwahl. Schwarze Säulen, blaue 
Linien und in rot gehaltene Türen wurden der 
neue Blickfang anstelle des blassen Grün. 
Weiße Flächen wurden vorgehalten mit der 
Aufforderung, sie so zu gestalten, dass sie in-
haltlich aussagestark und farblich ins Konzept 
passen. 
Das Entscheidende bei der Neugestaltung: Die 
Schülerinnen und Schüler der Unterprima a 
(11 a) des Ästhetischen Profils zeichneten und 
gestalteten ihre Arbeiten und Ideen unter Wett-
bewerbsbedingungen. In ihren Vorschlägen 
für die weitere Dekoration der Räume ließen 
sie theoretische Bezüge erkennen, von der 
Bauhausphase zwischen den Weltkriegen bis 
zur Street Art unserer Tage. Eine Jury, der 
neben Regina Troschke, Reiner Maria Bor-
chard und unserem Schulleiter Uwe  Borstel-
mann auch Bianca Leidner als Elternvertre-
terin und mehrere Schüler angehörten, traf 
schließlich die Entscheidung: Sieger wurde 
die Arbeit von Paul Dreger, der mit subtilen 
Mitteln den Antagonismus von West- und Ost-
ufer gestaltet hatte. Die schon erwähnten Säu-
len fanden sich als Wiedererkennungselement 
in seiner im Übrigen von Werften dominierten 
Ostuferansicht wieder, ein distanzierter Blick 
(durch einen Fensterrahmen) führt auf die an-
dere Seite der Förde mit ganz anderen Erken-
nungsmerkmalen. 
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Catharina Delle, an die die Jury den zweiten 
Platz vergab, hatte sich von dem geheimnis-
umwitterten Künstler Bansky inspirieren 
lassen und dementsprechend Street-Art-Ele-
mente in ihren Vorschlag einfließen lassen. 
Der dritte Platz ging an Timon Kunow. 
Die Ausführung der Ideen soll bis zum 
Sommer dieses Jahres beendet sein und nicht 
auf die Schülerinnen und Schüler des 
Profilfaches beschränkt bleiben. Schulleiter 
Uwe Borstelmann nutzte schließlich die 
Gelegenheit, die Kreativität und das 
Gestaltungsvermögen der Unterprima a zu 
loben und den Ideengebern Reiner Borchard 
und Regina Troschke für ihren Einsatz zu 
danken. 

Walter Tetzloff, (Öffentlichkeitsarbeit)

Mozart, Movies, Musical 

Gymnasium Wellingdorf lädt ein zum 
Klavierabend 
Klassische und populäre Musik stehen im 
Zentrum der nächsten öffentlichen Abend-
veranstaltung des Gymnasiums Wellingdorf. 
Die Schule lädt ein zu einem 

                                                          
Klavierabend

am 5. April 2017
um 19 Uhr

in der Aula des Gymnasiums Wellingdorf

Schülerinnen und Schüler werden ebenso 
musizieren wie die Konzertpianistin Viktoria 
Lembke. Eltern, Schüler und alle Freunde der 
Musik dürfen sich auf ein umfangreiches und 
vielseitiges Programm freuen: Johann Sebas-
tian Bach, Ludwig van Beethoven und Wolf-
gang Amadeus Mozart werden zu hören sein, 
aber auch der Romantiker Robert Schumann 
und Johannes Brahms oder Edvard Grieg. 
Musikerziehung am Gymnasium erschöpft 
sich aber längst nicht mehr in der Annäherung 
an die großen Komponisten des Barock, der 
Wiener Klassik und der Romantik. Musik-
begabte Schülerinnen und Schüler spielen 
deshalb auch zeittypische Stücke aus Filmen 
und Musicals wie „Alice im Wunderland“. 
Angeleitet werden die jungen Interpretinnen 

und Interpreten dabei von Viktoria Lembke 
und der Klavierlehrerin und Pianistin Lud-
mila Jelagina, die die Klavier-AG an der Schu-
le leitet. 
Das Gymnasium Wellingdorf freut sich auf 
musikinteressierte Besucher. Der Eintritt ist 
kostenlos. 

Walter Tetzloff, (Öffentlichkeitsarbeit) 

Sommerschule und Science Camp – 
zwei Angebote zur besonderen 
Förderung der Schüler 
Schülerinnen und Schüler auch außerhalb 
des regulären Unterrichts zu fördern – nach 
ihren Neigungen, Interessen und Bedürfnis-
sen - das ist ein besonderes Anliegen des Gym-
nasiums Wellingdorf. Dabei ist die Sommer-
schule schon zu einer festen Einrichtung ge-
worden. 
Worum geht es? Schüler, die am Ende eines 
Schuljahres feststellen, dass sie vielleicht 
nicht alle Lernziele des Schuljahres erreicht 
haben, nicht alle Elemente des Unter-
richtsstoffs verstanden oder behalten oder 
auch ihr Leistungsspektrum noch nicht aus-
geschöpft haben, sie haben die Möglichkeit, in 
der fünften und sechsten Woche der 
Sommerferien (vom 21. August bis zum 1. 
September) ergänzenden Unterricht in zen-
tralen Fächern zu erhalten. Lehrkräfte und 
motivierte Studenten und Examenskandi-
daten unterrichten jeweils am Vormittag die 
Fächer Deutsch, Mathematik, Englisch, 
Französisch und Latein. Dabei stehen die 
Stoffwiederholung, die Verfestigung und 
Vertiefung im Vordergrund. Das Angebot der 
Sommerschule, über das Eltern, Schülerin-
nen und Schüler am Ende des Schuljahres 
noch differenzierte Informationen zu Organi-
sation und Ablauf im Frühjahr erfahren wer-
den, erfordert einen Kostenbeitrag der Eltern 
von 100 Euro. Die organisatorische Leitung 
der Sommerschule übernimmt in diesem 
Jahr der frühere Mittelstufenleiter der Schule, 
Walter Tetzloff. 
An eine andere Zielgruppe richtet sich das 
zweite Förderungsangebot der Schule, das 
Science Camp. Angesprochen werden Schü-
lerinnen und Schüler, deren Lerninteresse im 
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herkömmlichen Unterricht der Schule nicht 
immer befriedigt werden kann: Forscher-
drang, tiefer gehendes Erkenntnisinteresse 
und Experimentierfreude sind gute Vorausset-
zungen für die Teilnahme an diesem wissen-
schaftsorientierten Kursangebot, das in der 
letzten Woche vor den Sommerferien im 
Gymnasium Wellingdorf stattfindet. Auch hier 
sind Studentinnen und Studenten und / oder 
angehende Lehrkräfte die Kursleiter. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Schule sieht in 
dem Science Camp einen sinnvollen Beitrag 
zur Förderung begabter und interessierter 
Schülerinnen und Schüler und freut sich über 
Anmeldungen. Auch über das Science Camp 
werden die Eltern differenzierte Informatio-
nen erhalten.

Walter Tetzloff, (Öffentlichkeitsarbeit) 

Heinrich Heine Schule

Erfolgreiche „Next Generation“ 
beim vierten MINT-Fight 
„Hat die NASA die Originalaufnahmen der 
ersten Mondlandung verloren?“ Diese Frage 
aus den Themenfeldern der MINT-Fächer 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik) konnte in der Abschlussrunde 
von den zwei konkurrierenden Teams be-
stehend aus Lehrerinnen und Schülerinnen 
und Schülern der 8 bis E-Klassen noch mit 
„richtig“ oder „falsch“ beantwortet werden. 

In den drei intensiven Fragerunden zuvor war 
jedoch die ganze Vielseitigkeit aller Beteiligten 
gefragt. Initiator und Moderator Professor 
Gunnar Friege aus Hannover forderte seinen 
Kandidaten beispielsweise beim „heißen 
Draht“, beim Raketenschießen und bei ak-
tiven Experimenten alles ab. 
Mehrfach wurde das Publikum aktiv einge-
bunden. Neu war dabei die Übermittlung einer 
„MINT-Stille-Post“. Die bestenfalls vage über-
mittelten Nachrichten sorgten für sichtbare 
Erheiterung bei den Zuschauern. 
Dies zeigt treffend den Ansatz von Professor 
Friege, den er auch bei seinen eröffnenden 
Worten betonte: „Es geht nicht um die Ver-
mittlung von Schulwissen“, vielmehr soll der 
spielerische Abend die Bandbreite der MINT-
Fächer zeigen und für diese Werbung machen. 
Und genau dieser neuartige Ansatz ist seit 
diesem Jahr preisgekrönt. Im Februar 2017 
wurde das Format mit dem Primus-Preis der 
Stiftung ‚Bildung und Gesellschaft' ausge-
zeichnet. Die Jury begründete ihre Entschei-
dung damit, die Veranstaltung sei ein „bis jetzt 
kaum bekanntes, aber sehr schönes, spiele-
risches Format, um das Interesse an MINT zu 
stärken.“
Am Ende hatte bei dem ersten „Kräftemesse“ 
zweier Lehrerinnen der „Next Generation“ das 
Team von Frau Küsel knapp die Nase vor dem 
von Frau Dr. Steinhoff. Das interessierte aber 
an so einem unterhaltsamen Abend nur am 
Rande. 
Die Antwort auf die Einstiegsfrage lautet übri-
gens: „Richtig! Die NASA musste mit Be-
dauern feststellen, dass die Aufnahmen irr-
tümlich überspielt wurden.“ Das gilt erfreu-
licherweise nicht für die Aufnahmen vom 
MINT-Fight. Diese gibt es zeitnah auf der 
Homepage unserer Schule! 

Informationen über „App-Zocke“ & Co
Wenn ein Affe im Zoo einem Fotographen die 
Kamera entführt und damit ein Selfie schießt, 
gehören ihm dann die Urheberrechte? Diese 
erheiternde Frage hat einen durchaus ernsten 
Kern, denn mit genau dieser Problematik 
beschäftigte sich ein Gericht in San Francisco. 
Auch in der deutschen Gesetzgebung gibt es 
im Zusammenhang mit Urheberrecht und 
Internetnutzung viele Dinge zu beachten.
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Dass in einer repräsentativen Umfrage 83% 
der Jugendlichen in Schleswig-Holstein 
angaben, private Bilder von sich ins Internet 
gestellt zu haben, zeigt die Dringlichkeit einer 
guten Aufklärung und der genauen Infor-
mation der Eltern. Hierfür sorgte bei einem 
Vortrag in der Heinrich-Heine-Schule Frau Dr. 
Reh von der Verbraucherzentrale. Sie be-
richtete beispielswiese von einem Fall, in dem 
ein spielsüchtiger Jugendlicher für das be-
liebte Spiel „Clash oft Clans“ auf dem Handy 
durch so genannte „In-App-Käufe“ eine Rech-
nung über 9000 € verursachte. Nicht selten 
jedoch müssen die Eltern in derartigen Situ-
ationen nicht haften, da die Kinder nicht be-
rechtigt sind, Kaufverträge zu schließen. 
Immer häufiger treten aber die Fälle auf, in 
denen Abmahnungen aufgrund eines nicht 
autorisierten Gebrauchs von Bildern im Inter-
net erfolgen. Hier müssen die zu leichtgläu-
bigen Nutzer in der Regel zahlen. 
„Manchen Betrügereien kann man jedoch 
auch im Vorfeld einen Riegel vorschieben“, 
berichtet Reh. Dringende Empfehlung der 
Expertin ist das Beantragen einer Drittan-
bietersperre bei seinem Telefonanbieter. So 
beugt man unangenehmen Rechtsstreitig-
keiten vor. Apropos: Das Gericht in San 
Francisco entschied nicht zu Gunsten des 
Affen. 

Ein Abschied in Ehren 
Die Hallenkreismeisterschaften im Fußball 
sind traditionell für viele Spielerinnen und 
Spieler das letzte Turnier, bevor sie aufgrund 
ihres Geburtsjahrgangs nicht mehr für ihre 

Schulteams antreten dürfen. Sowohl die 
Heine-Mädchen als auch die Jungs konnten 
im letzten Jahr den Titel holen und so galt es 
für die nachrückenden Jahrgänge, diese Tro-
phäen vor eigenem Publikum zu verteidigen. 
Bei den Jungen traten acht Mannschaften an 
und eines haben die Veranstaltungen in der 
Halle und auf dem Rasen sehr oft gemein: Es 
kommt zum Neun- bzw. Elfmeterschießen 
zwischen Heikendorf und Schönberg. Das 
Duell der Dauerrivalen entschied bei den 
Jungen dieses Mal im Halbfinale Schönberg 
knapp für sich und so mussten sich unsere 
Akteure später mit Platz vier begnügen. Dabei 
hatten sie den zweiten Finalisten Preetz in der 
Vorrunde noch beeindruckend leicht mit 7:0 
besiegt. 
Auch bei den Mädchen lautete das Duell um 
den Titel Heikendorf gegen Schönberg.

Zweimal trafen beide Teams im Turnierverlauf 
aufeinander und beide Male gab es keinen 
Sieger. Das schlechtere Torverhältnis verhin-
derte für unsere Mädchen letztendlich denk-
bar knapp die erfolgreiche Titelverteidigung. 
Angesichts des Ausfalls von zwei Stamm-
spielerinnen war dies jedoch ein sehr gutes 
Ergebnis. Mit Kim, Janne, Kaija und Marlo 
verabschiedet die Mädchenmannschaft die 
letzten Aktiven aus der „goldenen Generation“ 
in den „Ruhestand“. Dreimal war ihr der 
Sprung ins Bundesfinale nach Berlin gelungen 
– es war ein Abschied in Ehren! 
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Anja Engelberg und Premek Hájek  - Viola da Gamba, Theorbe und Barockgitarre

Die beiden Musiker lassen die Musik des 17. und 18. Jahrhun-
derts in all ihrem Farbenreichtum wiederaufleben und erzählen 
die Geschichten dieser Musik. Zahlreiche internationale Projekte, 
Radio- und CD-Produktionen belegen ihre musikalische Kom-
petenz. Das Duo ist Preisträger des „V. Concorso internazionale di 
musica antica 2015“.

Freitag, 7. April 2017 um 19.00 Uhr, Marienkirche

Eintritt an der Abendkasse: 12 €, ermäßigt für Auszubildende 6 €.
Im Vorverkauf 10 €, ermäßigt 5 €. Vorverkauf bei Blumen 
Kistenmacher und in der Gemeindebücherei.

             Kultur- und Landschaftspflegeverein Schönkirchen 
                 „Platt und Musik“ - mit Spaß und Tiefgang  

                   mit Ralf Spreckels und Horst-Hermann Schuldt

Ralf Spreckels erzählt von sympathischen menschlichen Schwächen und 
amüsanten und sogar pikanten Erlebnissen in Familie und Nachbarschaft, 
begleitet von Horst-Hermann Schuldt, dessen Musik den Lesungen stets eine 
besondere Note gibt. Beide Künstler präsentieren ein fröhlich-freches, auch 
mal besinnliches musikalisch-literarisches Programm. Mitsingen ausdrück-
lich erlaubt.

Freitag, 28.04.2017, Premiere 18.00 Uhr und Sonnabend, 29.04.2017, 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: Schmidt-Haus, Einlass jeweils 1 Stunde vorher

Eintritt 7,- €, Vorverkauf beim Reiseteam, Dorfstraße 4, Restkarten an der Abendkasse

Wir weisen noch auf folgende Veranstaltung hin:
KLV: 01.04.2017, „Dünnes Eis“ im Schmidt-Haus, 19.00 Uhr, siehe SKN in der Märzausgabe
Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf, 13.04.2017, ab 19.00 Uhr, Osterfeuer in Flüggendorf, Bolzplatz
SPD Ortsverein Schönkirchen, 22.04.2017, ab 15.00 Uhr, Frühlingsfest am Hörn-Huus und Dorfteich
Sozialverband SK, 07.04. 2017, 9.00 Uhr, Informationen zum Freihandelsabkommen CETA beim Frühstück.

Freunde der Kirchenmusik - Förderverein im Kirchspiel Schönkirchen e.V.
Alte Musik mit dem Duo „Duo in Re”



   
Am Dorfteich-Schönkirchen

ab 15:00 UhrSa. 22. April

Frühlingsfest

• Live Musik 

• Kaffee und Kuchen

• Punsch 

• Grillwurst

• Grillfleisch

• Bier, Wein, Sekt 

Feiern Sie mit uns bei -

SPD: Zukunft für Schönkirchen

Als Gäste:

 MdB Dr. Birgit Malecha-Nissen, Landtagskandidat Lutz Schlünsen
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:        Montag: 16.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Vereine & Verbände

Veranstaltungen des Ortsvereins 
im April 2017

01.04. Sa Spieliothek, Kätners-
redder 18 
– Keller 10.30 – 12.30 Uhr

02.04. So Sonntagscafe               14.00 Uhr
03.04. Mo Walking  

2 Gruppen     09.00 u. 10.15 Uhr
03.04. Mo Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
04.04. Di Seniorenclub / Skat für 

Jedermann 14.00 Uhr
04.04. Di   Kegeln             16.30 –17.30 Uhr
04.04. Di  Singen                         18.00 Uhr
05.04. Mi Bastelnachmittag 14.00 Uhr
06.04. Do  Walking                       9.00 Uhr
06.04. Do Seniorenclub / Skat für 

Jedermann                 14.00 Uhr
06.04. Do Bridge                          14.15 Uhr
06.04. Do Sitztanz                        16.00 Uhr 
07.04. Fr Bingo                           14.00 Uhr        
09.04. So  Sonntagscafe               14.00 Uhr
10.04. Mo Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.30 Uhr
11.04. Di Osterfeier        15.00 – 17.00 Uhr
13.04. Do Seniorenclub / Skat für 

Jedermann                14.00 Uhr
13.04. Do  Bridge                          14.15 Uhr
13.04. Do Sitztanz 16.00 Uhr
16.04. So Sonntagscafe 14.00 Uhr
18.04. Di  Seniorenclub /Skat für 

Jedermann                  14.00 Uhr
18.04. Di Kegeln            16.30 – 17.30 Uhr
18.04. Di   Singen                        18.00 Uhr
19.04. Mi  Bastelnachmittag        14.00 Uhr 
20.04. Do Walking  09.00 Uhr

20.04. Do Seniorenclub / Skat für 
jedermann 14.00 Uhr

20.04. Do Bridge 14.15 Uhr
20.04. Do  Sitztanz                       16.00 Uhr
23.04. So Sonntagscafe 14.00 Uhr
24.04. Mo Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr 
25.04. Di Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
25.04. Di Kegeln 16.30 – 17.30 Uhr
27.04. Do  Walking                       09.00 Uhr
27.04. Do Seniorenclub /Skat für 

Jedermann               14.00 Uhr
27.04. Do Bridge                          14.15 Uhr
27.04. Do Sitztanz 16.00 Uhr
28.04. Fr  Bingo                         14.00 Uhr
29.04. Sa Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30 - 12.30 Uhr
30.04. So Sonntagscafe 14.00 - 16.00 Uhr

Osterfeier
Am 11. April 2017 laden wir Sie recht herzlich 
zu unserer Osterfeier um 15.00 Uhr ein. 
Unsere Bastelgruppe war wieder fleißig und 
hat wieder viel gefertigt. Wir stimmen uns bei 
Musik auf den Frühling ein.  
Bitte melden Sie sich bis zum 6. April 2017 
bei uns an, damit wir genügend Kuchen und 
Osterüberraschungen haben.

Walking
Treffen unserer Gruppen:

Jeden Montag       
Gruppe II 9.00-10.00 Uhr

Jeden Montag       
Gruppe III 10.15-11.15 Uhr

Jeden Donnerstag 
Gruppe I 9.00-10.00 Uhr

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen, 
Tel. 04348/7725

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
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Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Vereine & Verbände

Angebote der Familienbildungsstätte 

Yoga für Schwangere – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 20.04.2017 
von 10.00 bis 11.30 Uhr

Außerdem weisen wir auf unseren Informa-
tionsabend 

„Patientenverfügung“
am 20.04.2017, um 17.00 Uhr hin. 

Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 
der u.a. Telefonnummer.

Erste Hilfe am Kind – FBS Schönkirchen
am Samstag, 22.04.2017 
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Bauernhof, Strand und Mee(h)r… für Kinder 
von 2 bis 4 Jahren mit Begleitung – Hohen-
felde, ab Freitag, 28.04.2017 
von 15.30 bis 17.00 Uhr

Bauch, Beine, Po BBP – FBS Schönkirchen
ab Freitag, 28.04.2017 von 9.45 bis 10.45 Uhr
Erste Hilfe „spezial“, Schlaganfall – Bluthoch-
druck – Herzinfarkt? Was tun? – FBS Schön-
kirchen , am Samstag, den 29.04.2017 
von 10.00 bis 13.00 Uhr

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
– FBS Schönkirchen
ab Montag, 08.05.2017  
von 20.00 bis 22.00 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 

erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Offener Frühstückstreff für 
Mütter und Väter

mit Kindern zwischen 0 und 3 Jahren
in Schönkirchen

Sie möchten andere Mütter/Väter kennen 
lernen oder treffen oder auch einfach nur mal 
raus aus den eigenen 4 Wänden? Kommen Sie 
einfach vorbei! 
Das Eltern-Kind-Frühstück bietet die Möglich-
keit zum gemeinsamen Austausch, neue Kon-
takte zu knüpfen, spielen, singen und Spaß 
haben. Ebenso werden Informationen über 
die kindliche Entwicklung, Eltern-Kind-Akti-
vitäten, Hilfe beim Umgang mit einem Baby / 
Kleinkind angeboten.
Immer Montag in der Zeit 
von 9:30 – 11:00 Uhr  
WO?: AWO-Familienbildungsstätte,
Schönberger Landstraße 67, 
24232 Schönkirchen
Kostenanteil: 1,00 € 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ferienfreizeiten für 
Kinder und Jugendliche 
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Kanutour in Schweden
vom 22.07. bis 05.08.2017
Alter: 13 bis 17 Jahre
max. 14 Teilnehmer

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag: 10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer weisen darauf 
hin, dass der Frühling in den Laden Einzug 
gehalten hat und es auch noch Ostersachen 
gibt. Schauen Sie doch einfach mal vorbei.
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         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Kiel: 0431/66872330
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

„Café Memory“

Hier die Termine für den Monat  April 2017.
Montag der 03., der 10. und der 24. April 
2017 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der Beg-
egnungsstätte im Steinbergskamp 2

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14.15 
/bis 17.15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-

mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und 
unseren SeniorInnen.

Tanz mit Rollator

Neu ab
April 2017

im AWO Service- und Wohnzentrum Schönkir-
chen, Steinbergskamp 2!

Haben Sie Angehörige, die auf diese Gehhilfe 
angewiesen sind? 
Oder sind Sie`s selbst? Haben Sie Spaß an 
Musik und Bewegung, aber trauen sich nicht 
mehr, aufgrund des Rollators an Tanzveran-
staltungen teilzunehmen?
Dann machen Sie den Rollator doch zu 
Ihrem Tanzpartner!
Viele Tänze können im Kreis oder in Reihen 
getanzt werden, z.B. Walzer, Samba, Foxtrott, 
Cha Cha Cha. Lernen Sie tänzerisch den Um-
gang mit dem Rollator und gewinnen Sie ein 
Stück Lebensqualität dazu. Denn durch das 
Bewegen im Raum werden die Mobilität und 
die Ausdauer gefördert, aber auch die Koor-
dination und Konzentration. Und das alles zu 
schöner, beschwingter Musik in geselliger 
Runde!
Kommen Sie doch am Donnerstag, den 
06.04.2017, um 16.30 Uhr zu einer kosten-
losen Schnupperstunde vorbei! Wir laden Sie 
herzlich dazu ein!
Bitte ziehen Sie festes Schuhwerk an und brin-
gen Sie sich etwas zu trinken mit.
Ab 13.04.2017 werden wir einen Unkosten-
beitrag von 2,00 € pro Stunde erheben.
Bei Fragen und zum Anmelden wenden Sie 
sich gern an unsere Tanztrainerin, Frau 
Sandra Gloe, Tel. 0179-5132142.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung. 
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.
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Anzeigen: 

Herr Marko Steffens

Tel.: 0431 580809-19 

Fax: 0431 580809-22 

Email: 

steffens@dfn-kiel.de
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

JUDO/Selbstverteidigung

Wir würden uns sehr über Zuwachs in der 
Judo-Sparte freuen. In spielerischen Vorfor-
men kann Judo bereits Kindern ab 5 Jahren 
nahe gebracht werden. Aus dem natürlichen 
Drang zu raufen, entwickelt sich ein regel-
geleitetes Spiel. Verantwortungsbewusstsein 
für den Partner, mit dem man trainiert, 
Disziplin, Konzentration, körperliche Ertüch-
tigung, Durchsetzungs- und Durchhaltever-
mögen - das alles sind Aspekte dieses Sports, 
von denen Jungs uns Mädchen profitieren. 
Die Anfängergruppe trainiert mittwochs von 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr und freitags von 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr in der Aula in der 
Schule im Augustental.
Auch in der Selbstverteidigungsgruppe, 
donnerstags von 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr, 
sind Anfänger jederzeit willkommen. Ju-
gendliche ab 13 Jahren und Erwachsene 
erlernen dort Techniken aus dem Judo und 
Jiu-Jitsu. Es wird eine moderne Selbstver-
teidigung für die Praxis des täglichen Lebens 
vermittelt. Hierbei geht es um leicht erlern-
bare Techniken für jedermann. Ziel ist auch 
die Verbesserung der Kondition und Beweg-
lichkeit.
Ein Probetraining ist in allen Gruppen jeder-
zeit möglich.
Bei Fragen rufen Sie mich gerne an. 
Tel: 04348/9592952 - Andrea Sielemann

Sportabzeichen

Für alle, die das Deutsche Sportabzeichen 
ablegen wollen: Treffen montags ab 18.00 Uhr 
auf der Sportanlage in Schönkirchen.
Ansprechpartner ist Hartmut und/oder 
Stefan.

Osterfrühstück im TSG Sportheim 
im Augustental

Am Ostersonntag, den 16.04.2017 von 
10.00 bis 13.00 Uhr, richten wir ein Früh-
stücksbuffet mit vielen verschiedenen 
Leckereien inkl. Begrüßungssekt aus. Die 
Kosten betragen pro Person 15,00 €. Wir 
bitten um Voranmeldung bis zum 
10.04.2017 unter 04348-8648 oder 
04348-1089 (Astrid und Christian Lem-
burg). Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TSG Friesenheim
Wolfgang-Hirth-Straße 2, 24232 

Schönkirchen
Tel.: 0177-3348958 oder 

04348-9500487

!!!Wir haben neue Öffnungszeiten!!!
Freitags ab 18.00 Uhr

Samstags ab 13.00 Uhr
Sonntags von 10.00 – 13.00 Uhr und 

17.00 – 21.00 Uhr
Bei Trainings- und Spielbetrieb 
haben wir zusätzlich geöffnet

Veranstaltungen April 2017

23.04.2017
10.00 – 13.00 Uhr
Frühstücksbuffet

mit verschiedenen Varianten von:
Brot, Brötchen, Wurst, Käse, Fisch, Ei

Und natürlich auch:
Zwiebelmett, Marmelade, Nutella, 

Honig, Joghurt, Müsli
Kaffee, Kakao, O-Saft, A-Saft und 

Selter inklusive.

Der Preis pro Person beträgt 13,50 €, 
Kinder bis 12 Jahre 7,50 €

Anmeldung bitte bis zum 18.04.2017

Euer Friesenheim-Team
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Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

 
 

  

Karen Dall  
24232 Schönkirchen  

Augustental 28  
04348 –  12 97  

 
24248 Mönkeberg  
0431 –  23 91 789  

Die bittersten Tränen die 
wir an Gräbern vergießen, 
vergießen wir wegen 
ungesagter Worte und 
Taten, die nicht 
vollbracht wurden.
   Harriet Beecher Stowe
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Gildeversammlung 2017

In der wie immer gut besuchten Gildever-
sammlung 2017 im TSG-Sportheim standen 
wieder zahlreiche Tagesordnungspunkte zur 
Verhandlung an. Der 2. Ältermann und die 
Kassenwartin berichteten über ein im Ver-
gleich recht ruhiges Gildejahr 2016. Die Um-
lage sowie die Schade- und Sterbegelder 
können im Jahr 2017 in Höhe der Vorjahres-
beträge bleiben.
Bei den Wahlen kam es zu zahlreichen Posten-
neubesetzungen. Neuer 1. Ältermann ist Man-
fred Wiese, neuer 2. Ältermann Torsten Radke 
und neue Kassenwartin Andrea Kruse. 
Nachdem die vom Vorstand vorgeschlagene 
Streichung des Schießwarts aus der Satzung 
nicht die notwendige Mehrheit gefunden hatte, 
wurde der Posten zum nunmehr fünften Mal 
und wieder ergebnislos ausgeboten. Neue bzw. 
teilweise bekannte Mitglieder der Achtmann-
schaft sind Stefan Kruse und Oliver Sydow, 
unser derzeitiger Vizekönig, sowie Henning 
Schütt und die bisherige Kassenwartin, 
Monika Frick, die ihrer Amtsnachfolgerin 
noch ein Jahr unter die Arme greifen wird. 
Neue Revisorin der Gildekasse ist Gabriela 
Sydow.

Keine Veränderungen gab es in Festausschuß 
und Ältestenrat.

Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches 
Gildejahr. 

Immer gut informiert:

www.alte-gilde-schönkirchen.de

Flüchtlingshilfe 
Schönkirchen e.V.

Mitglied im

Wir laden ein: 

zum Tag der Offenen Tür   

am Samstag, den 08. April 

von 10–14 Uhr. 

in unsere Räumlichkeiten in der

Mühlenstraße 27 (Eingang im Hof).

Offizielle Begrüßung und Grußworte 
10:30 Uhr

Wir geben einen Einblick in unsere Angebote 
und freuen uns, mit Ihnen / Euch über die 
Weiterentwicklung der Integration in unserer 
Gemeinde im Gespräch zu sein.

Kontaktdaten:
Unser Büro finden Sie in der 

Mühlenstraße 27, 
Eingang hinten auf dem Hof.

Telefon: 04348-919 48 35 oder mobil: 
0151 27508615 

per Mail: fluechtlingshilfe.sk@web.de

Liebe Leserinnen und Leser
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Seit Mitte Dezember bin ich neben meinem 
ehrenamtlichen Engagement auch  hauptamt-
lich mit einer halben Stelle für die  Flücht-
lingshilfe Schönkirchen e.V. als Koordinatorin 
der Ehrenamtlichen tätig.
Ich bin 1966 geboren und in Berlin aufge-
wachsen. Seit Ende der 80er Jahre habe ich 
als Pädagogin in den unterschiedlichsten Be-
reichen mit Kindern, Jugendlichen und Eltern 
gearbeitet. Im Jahr 2002 kam dann meine 
systemische sozial- und familentherauptische 
Tätigkeit hinzu. Die meisten meiner beruf-

Wir freuen uns, Ihnen unsere 
Koordinatorin Judith Bauer vorzustellen: 

lichen Arbeitsfelder beinhalteten immer auch 
die Zusammenarbeit mit Menschen mit Migra-
tionshintergrund.
Im Juli lebe ich 25 Jahre in Schleswig-Hol-
stein, davon 15 Jahre in der Gemeinde Schön-
kirchen.

Was treibt mich an, werden Sie sich fragen: 
Zwei Zitate drücken ganz wunderbar aus, 
welche Bereicherung ich in den Begegnungen 
und in den entstehenden Beziehungen erfah-
re: Zum einen: „Solidarität ist die Zärtlichkeit 
der Völker“ von Che Guevara, das ich schon 
seit vielen Jahren in meinem Herzen trage und 
zum anderen ein Zitat von Mahatma Ghandi: 
„Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt.“
Ich sehe meine Hauptaufgabe darin, alle Eh-
renamtlichen in ihrer Tätigkeit zu beraten, 
unterstützen und zu begleiten und die Arbeit 
im Amt Schrevenborn und im Kreis weiter zu 
vernetzen. Auch möchte ich mehr Menschen 
aus unserer Gemeinde ermutigen, sich ehren-
amtlich mit uns zu engagieren sowie aus den 
Reihen der Menschen mit Fluchterfahrung 
weitere Ehrenamtliche zu gewinnen. 
Es ist mit wichtig, dass sich die Arbeit in 
Schönkirchen festigt und wir zusammen den 
langen Atem haben, den es für einen gelin-
genden Integrationsprozess braucht.

Regelmäßige Aktivitäten

Alle Angebote und Aktivitäten der Flüchtlingshilfe stehen allen Schönkirchenerrinnen und 
Schönkirchenern offen  -  wir laden ganz ausgesprochen und herzlich dazu ein, unsere 
interkulturellen Angebote unverbindlich kennenzulernen und wir freuen uns über neue, 
eigene Ideen.

Wenn Sie Interesse an einer der nachfolgenden Aktivitäten haben, schauen Sie einfach mal 
vorbei. Wenn Sie mehr wissen möchten, wenden Sie sich bitte an die Flüchtlingshilfe Schön-
kirchen oder an die unter dem Stichwort Kontakt angegebene Person.

Was? Wann und Wo? Kontakt

Info-Café mit Internet
Begegnungsort zum donnerstags, 17 bis 19 Uhr Carlo Bauer; 
interkulturellen Austausch bei im Hörn-Huus Tel. 04348 9192932
Kaffee, Tee und Gebäck. bauer24232@web.de
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Was? Wann und Wo? Kontakt

Spielend Deutsch lernen (für 
Schulkinder)
Mit unterschiedlichen Spiel- montags, 18 bis 20 Uhr; Silke Barth; 
formen haben wir immer viel Mühlenstraße 27 Tel. 04348 9592748;
Spaß unsere Sprachkennt- silkebarth.2013@kielnet.com
nisse zu erweitern und 
zu festigen.

Sprachkurse (unter dem Dach dienstags und mittwochs; Judith Bauer; 
der VHS Schönkirchen) Ehren- 16.30-18.00 Uhr; Tel. 04348 9194835 oder
amtlich geführte Sprachkurse Schule Augustental 0151 27508615

Nachhilfe, individuell Zeit flexibel, Mühlen- fluechtlingshilfe.sk@web.de
(Prüfungsvorbereitung) straße 27 o. individuell
  
Frauentreff "Hand-in-Hand" 
(mit Dolmetscherinnen)
In vertrauensvoller Atmosphäre 14-tägig freitags; Judith Bauer;
tauschen wir uns über kulturelle 17 bis 19 Uhr Tel. 04348 9194835 oder
Unterschiede und Sichtweisen aus.  im Pastor-Sievers-Haus 015127508615
Gedanken, Ideen, Wünsche & fluechtlingshilfe.sk@web.de
Möglichkeiten unseres 
"Frauenlebens" + Veranstaltungen 
mit ReferentInnen

Kleiderkammer Jeden 1. Mittwoch im Karin Soeth;
Gebrauchte Bekleidung und Monat von 14.30 bis Tel. 0431  28650;
Hausrat werden für alle 17.30 Uhr; ksoeht@gmx.net;
MitbürgerInnen, die Bedarf Schulzentrum Augusten- Annahme von Spenden
haben, angeboten tal; Kellerraum unter ebenfalls zu den 

dem Jugendtreff Öffnungszeiten.

Fahrradwerkstatt mittwochs, Eggert Büldt; 
Regelmäßiges Treffen zur 15 bis 17.30 Uhr; Tel. 04348 913763 (AB);
Reparatur und zur Ausgabe von Schulzentrum Augusten- gespendete Räder
gespendeten Fahrrädern. tal, neben dem Eingang werden gerne abgeholt

zur Ferdinand-Geest-Halle

Fußball - Interkulturell Jeden Samstag auf den Uwe Meyer;
alle Nationen sind herzlich Sportanlagen des Tel. 0431 232597;
willkommen; hier gibt es Schulzentrums Augusten- u.mey@freenet.de ;
keine Sprachhindernisse tal; meistens vormittags konkrete Zeit bitte anfragen

(nach Platzverfügbarkeit) 

Volleyball - Interkulturell sonntags und montags; Dave Parker
sehr beliebt bei Jung und Alt, die genauen Zeiten erfährt mobil: 0170 7825257
für Frau und Mann man im Info-Café oder bei: 

Musik Mühlenstraßen27; Interesse? Angebote? Ideen?
2 Kleingruppen Gitarrenunterricht flexibel Judith Bauer (Kontaktdaten siehe oben)
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Was? Wann und Wo? Kontakt

NEU - NEU - NEU - NEU

Interkultureller Kochkurs Erster Montag des Monats; Birgit Schlag; 
Wir wollen Gerichte der (03.04.) in der Schulküche bitte anmelden unter
Teilnehmenden kennenlernen, der Grund- und Haupt- Tel. 0431 232597
Gewürze und Zutaten entdecken. schule Augustental b.schlag@web.de
Max. 20 Teilnehmende

NEU - NEU - NEU - NEU

Männer-Treff vierzehntägig dienstags Hinrich Rüßmeyer
Angekommen ? Erwartungen / 18.30 - 20.00 mail: ruess.hoff@t-online.de
Realität  -  Wir wollen auch Beginn: 04.04.2017
über kulturelle Unterschiede Mühlenstraße 27
sprechen.
Eingeladen sind alle
interessierten Männer

Wir suchen
Sprachpatinnen und Sprachpaten
Die deutsche Sprache ist ein entscheidendes 
Element der Integration und der Teilhabe. 
Nicht jede/r Geflüchtete erhält umgehend 
einen Platz in einem Deutschkurs. Häufig sind 
die Wartezeiten lang und je nach Nationalität 
und Aufenthaltsstatus ist ein Zugang gänzlich 
versperrt. Für die Unterstützung der ehren-
amtlichen Sprachkurse werden dringend wei-
tere Sprachpatinnen und -paten gesucht, 
bspw. um große Niveauunterschiede in Lern-
gruppen zu bewältigen.
Auch suchen wir Menschen, die den Lernen-
den „Nachhilfe“ geben (in Teams oder Klein-
gruppen), sodass ein Bestehen der Deutsch-
prüfung (z.B. B1) unterstützt werden kann. 
Ansprechperson ist Judith Bauer; 
Tel. 04348 9194835 oder 01512750861,
fluechtlingshilfe.sk@web.de

Sachspenden
Die Kleiderkammer freut sich über sommer-
liche Bekleidung und Sportkleidung. Auch 
Hausrat (Geschirr, kleine Haushaltsgeräte) 
und Spielzeug wird regelmäßig benötigt. Sach-
spenden werden sehr gerne während der Öff-
nungszeiten oder zu einem vereinbarten Ter-
min entgegengenommen. Ansprechperson ist 
Karin Soeth; Tel. 0431 / 28650.

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN UND -
BEGLEITER

Das kann bedeuten: 

• eine Familie oder eine kleine 

Wohngemeinschaft oder eine 

Einzelperson
1-2x pro Woche Kontakt - bei 

freier Zeiteinteilung

• erste einfache Deutschkenntnisse 

vermitteln

• Orientierungshilfe (im Alltag) geben

• Ansprechperson für die Familie, 

WG oder Personen werden

• Freude in der Begegnung erleben….

WIR BIETEN:

• Unterstützung und Rücksprache 

mit der Koordinatorin
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Sachspenden wie Laptops, PCs bitte über 
Carlo Bauer; Bauer24232@web.de oder 
04348 / 9192932

Geldspenden sind für den Erhalt der 
Projekte und Angebote notwendig! Wir bit-
ten Sie auch weiterhin um Ihre Unter-
stütztung!
Steuerlich abzugsfähige Geldspenden für die 
Unterstützungsarbeit, für Projekte und im 
Einzelfall für die Geflüchteten direkt bitte auf 
das Konto
(IBAN) DE 27 5206 0410 0006 4611 74 bei 
der Evangelischen Bank, Kassel.
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch 
gerne ausgestellt. 
Wir bedanken uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die uns bisher in unserer Arbeit 
unterstützt haben.

Koordinierungskreis der 
UnterstützerInnen Schönkirchen
Flüchtlingshilfe Schönkirchen e.V., 
der Vorstand

• Hinweise auf Fortbildungs- und 

Informationsveranstaltung

• Informationsmaterial und Beratung 

(sowie Vermittlung in 

entsprechende Beratungsstellen) 

zu Asyl und Integration relevanten 

Themen 

• Kontakte im Info-Café (mit Internet)

• Austausch mit anderen Alltags-

begleiter*innen (regelmäßige Treffen)

• geeignetes Lehrmaterial (erste 

deutsche Sprachkenntnisse)

• Supervision (kostenfrei)

WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN  -  -  WIR SUCHEN 

AUFGESCHLOSSENE MENSCHEN 
ALS 

ALLTAGSBEGELITERINNEN 
UND -BEGLEITER

30 Jahre30 Jahre

0 04 93 24  / 8 7

Rolf Klüver

betre rl iea bM
• sämtliche Maler- und
   Tapezierarbeiten
• Fassadengestaltung
• Wärmedämmung

• Fußbodenbeläge
• Stuckdecorarbeiten
• Raumgestaltung

Wir führen für Sie aus:

24232 Schönkirchen

Mönkeberger Weg 14

Fax: 04348 / 910359
Email: rolf.kluever@t-online.de

www.maler-kluever.de

0 04 93 24  / 8 7

l  dG anz un  

G m tl i
e ü ichke t 

Ta e ün f r 

e F hlid n rü ng
ep t



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für

Danksagung

Günter Herrmann
†24.02.2017

Es war ein würdevoller und sehr persönlicher Abschied von unserem Vadder, wir haben uns über die 
große Anteilnahme sehr gefreut.
Bedanken möchten wir uns bei seiner Freiwilligen Feuerwehr Schönkirchen und der Gilde für den 
feierlichen Einsatz und für die Ehrenbezeugung, bei Herrn Pastor Suhr für den lebhaften Rückblick 
seines Lebens und bei Frau Karen Dall für die einfühlsame Begleitung und Durchführung der 
Trauerfeier.
Wir bedanken uns auf diesem Wege recht herzlich für die tröstenden Worte, Blumengestecke und 
Kränze, Geldzuwendungen und „das Fell versaufen“. 

Seine Familie 

Augustental 31a  t  24232 Schönkirchen

Tel.: 04348 / 8871   t   Fax: 04348 / 912149

Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr            8.00 - 11.30 Uhr

                           Mo, Di, Do               16.00 - 18.00 Uhr

                           Mi   Sprechstunde nach Vereinbarung

Ab 01.04.2017

Gemeinschaftspraxis Augustental

Fachärzte für Allgemeinmedizin

Dr. Karoline Wulff   Dr. Wilfried Mädge
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Völkerballturnier 2017 der 

Jugendfeuerwehr Schönkirchen

Zum 10. Mal richtete die Jugendfeuerwehr Schön-

kirchen das Völkerballturnier der Jugendfeuerweh-

ren des Kreises Plön aus. Erfreulicherweise konnte 

der Kreisjugendfeuerwehrwart Jürgen Ohrt 26 

Mannschaften aus 23 Jugendfeuerwehren begrüßen. 

Jugendfeuerwehrwart Moritz Otto mit seiner Jugendfeuerwehr

Das Organisationsteam um Jugendwart Moritz Otto 

der Schönkirchener Jugendfeuerwehr waren auf 

350 – 400 Leute vorbereitet, und wir sollten uns 

nicht täuschen, die Halle war voll!

Die Veranstaltung wurde direkt bei der Begrüßung 

kurz durch eine Schweigeminute unterbrochen. Der 

Mitgründer der Jugendfeuerwehr Schönkirchen und 

Ehrenmitglied in der Feuerwehr Schönkirchen, Ka-

merad Günter Herrmann war Tage zuvor verstorben. 

Am Wettkampftag fand die Trauerfeier statt.

Nach der Begrüßung ging es mit den Spielen los. Die 

Jugendlichen schenkten sich nichts. Eine Mann-

schaft besteht aus 8 Feld- und 2 Außenspielern. Ziel 

des Spiels ist es alle Gegner abzuwerfen, um so das 

Spiel zu gewinnen.

An dieser Stelle sei noch einmal die gute Kame-

radschaft mit den Nachbarwehren in den Vorder-

grund gestellt. Während die Kameraden der FF 

Schönkirchen der Trauerfeier beiwohnten, mussten 

kurzerhand neue Schiedsrichter rekrutiert werden. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Feuerwehren 

Flüggendorf und Mönkeberg die uns bei dem Wett-

bewerb unterstützten. Ohne Euch wäre diese Veran-

staltung nicht so erfolgreich geworden. Vielen Dank!

Bei der Siegerehrung waren nun alle gespannt, wer 

den großen Pokal abräumen durfte. Der 1. Platz ging 

an die Jugedfeuerwehr Mönkeberg, den 2. Platz 

belegte die Jugendfeuerwehr Kaköhl-Blekendorf 

und 3. wurde die Jugendeuerwehr Dobersdorf.

Eine gelungene Veranstaltung ging nun zu Ende. Ein 

l e t z t e r  D a n k  

geht allerdings 

noch an die Un-

terstützenden 

Eltern, die den 

V e r k a u f  v o n  

Getränken und 

S p e i s e n  h e r -

vorragend  im  

Griff hatten. 

Vielen Dank und

bis nächstes

Jahr!

Moritz Otto

Jugendfeuer-

wehrwart 

Siegerehrung durch den Kreisjugendfeuerwehrwart 

Jürgen Ohrt

Im Hintergrund der Bürgermeister Gert Radisch und 

Gemeindewehrführer Frank Otto
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Flüggendorf feiert  am 17. Juni 2017 das 
traditionelle Kinderfest mit der 

freiwilligen Feuerwehr Flüggendorf -auf dem Feuerwehrgelände! 

ALLE Menschen- Groß und Klein- sind hier herzlich Willkommen 
und können einen bunten Nachmittag- bei Wurst oder Kaffee- 

mit uns erleben!

Für die „Großen” (6 – 14 Jahre)
Startgeld: 7 Euro        

 
Für die „Kleinen” (3 – 5 Jahre)

Startgeld: 5 Euro     

Alle Laufzettel können zwischen  12.45 Uhr -  14.00 Uhr abgeholt werden und 
müssen bis spätestens 15.30 Uhr vollständig an der Info abgegeben werden !!!                

Auf ein schönes, sonniges Fest mit viel Spaß freut sich das
Kinderfestteam und die FF Flüggendorf

  Die Kinder und die Gäste freuen sich sicher wieder über viele Ihre 
Bereitschaft zum Kuchen backen können Sie gleich beim Sammeln anmelden, 

ebenso freut sich das Kinderfestteam über helfende Hände bei den Spielstationen!
Die leckeren Kuchen können Sie dann am 

Kuchen.

17. Juni bis 12:30 Uhr am 
Kuchenzelt abgeben.  

Bitte melden Sie Ihre Kinder  bei den , die zwischen
bei ihnen klingeln werden, an.

 „Kinderfestsammlern”      
dem 24. April – 14. Mai 2017  

Jahrmarkt in Flüggendorf
Kinderfest mit der freiwilligen Feuerwehr
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Liebe LandFrauen,

hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserer 
Aprilveranstaltung, die am 12. April 2017 , um 
15.00 Uhr, in Arp´s Gasthof in Flüggendorf 
stattfindet. 
Unsere Referentin ist die Dipl. Ökotropholo-
gin Frau Gudrun Köster. Sie ist Referentin  -
Lebensmittel und Ernährung- bei der Ver-
braucherzentrale Schleswig-Holstein. In 
ihrem Vortrag geht es um Lebensmittelverpa-
ckungen aus Kunststoff. Schön verpackt – um 
welchen Preis? 
Kunststoffverpackungen sind leicht und stabil 
und die enthaltenen Lebensmittel sehen ap-
petitlich aus. Das sind die Gründe, warum so 
viele Lebensmittel darin verpackt werden. 
Es gibt jedoch auch Nachteile. Stoffe, die aus 
dem Verpackungsmaterial in die Lebensmittel 
wandern, können negative Folgen für die Ge-
sundheit haben. Die Lebensmittelsicherheit 
muss deshalb vor ökonomischen Vorteilen für 
die Hersteller stehen. 
Frau Köster wird uns über die Problematik 
der Kunststoffverpackungen aufklären und 
aufzeigen, wie die Verbraucherzentralen sich 
auch in dieser Frage für den Verbraucher-
schutz einsetzen.    

Der Vortrag wird sicherlich sehr interessant 
sein, zumal die Kunststoffverpackungen bei 
jedem Einkauf präsent sind. 

Wer sich diesen wichtigen Vortrag anhören 
möchte, melde sich bitte am 5. April 2017 bei 
Frau Christa Heller, Tel. 0431/28321, an.
Gäste sind – wie immer – herzlich willkom-
men.    

Die Übungsabende des Tanzkreises finden am 
11. und 25. März 2017 ab 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Oppendorf, Fliedergarten, 
statt. 

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Liebe Landfrauen,

am Mittwoch, 19. Juli 2017 um 20.30 Uhr 
sehen die LandFrauen auf dem 

Rathausplatz in Kiel die Sommeroper

„Turandot“ von Giacomo Puccini.

Die Anmeldung für diese Sommeroper 
nimmt Margrit Levsen am Dienstag, 04. 

April 2017, ab 8.00 Uhr, unter der 
Tel. Nr. 04348/912925, entgegen. 

Der Vorstand
i.V. Margrit Levsen



BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |

50
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Ortsverband Schönkirchen
Almut Berneike, stellv. Vorsitzende
Telefon 04348-9132106
Postanschrift:
Torsten Baß, Landweg 8c, 24149 Kiel
Email: schoenkirchen@sovd-kv-ploen.de
www.sovd-kv-ploen.de/ov_schoenkirchen.html

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer wird 
am Montag, den 03. April 2017 in der Ge-
meindeverwaltung in der Zeit von 11-12 Uhr 
Beratungen vornehmen und den vor ange-
meldeten Mitgliedern zur Verfügung stehen. 
Bitte setzen Sie sich unbedingt mit der stell-
vertretenden Vorsitzenden Frau Berneike, Tel. 
04348 9132106 in Verbindung.
Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
07. April 2017 von 09 -11 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2 statt. Herr Weid-
mann informiert über das Freihandelsabkom-

men CETA. Wer sich noch nicht ab- bzw. ange-
meldet hat, weil er davor nicht teilgenommen 
hat, setzt sich bitte mit Frau Zebrowski, Tel. 
04348-1769 in Verbindung. Das Gedeck kos-
tet für Mitglieder € 3,50 und für Gäste € 4.00.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein schönes Osterfest.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes 
Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats 
April gratuliert der Vorstand ganz herz-
lich und wünscht für das kommende 
Lebensjahr gute Gesundheit.
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TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TANZ IN DEN MAI

Der TSC Rot-Gold Schönkirchen veranstaltet 
einen Tanz in den Mai natürlich am 30. April.
Beginn ist um 20 Uhr und wir freuen uns über 
viele Gäste aus Schönkirchen, die mit uns in 
den Mai tanzen wollen.
Hier ein Tipp: Der neue Bürgermeister, Herr 
Radisch, eröffnet den Tanz.
Es gibt Tanzmusik vom Feinsten, ein Show-
programm und endlich mal wieder die Gele-
genheit paarweise sich auf der Tanzfläche zu 
bewegen.
Mitzubringen sind neben gute Laune, eine 
Kleinigkeit für das Büfett und 5 Euro als Un-
kostenbeitrag.

Wir feiern in unserer Tanzsporthalle, 
Augustental 29 in Schönkirchen.

Neue Trainingstermine für die 
Kinder- und Jugendgruppen

Ab April ändern sich ein paar Termine in 
unserem Angebotskalender.

Kindertanz

Unsere Jugendwartin Rike zieht mit ihren 
Kindertanzgruppen nun vollständig in unsere 
schöne Tanzsporthalle.

Hier sind die neuen Zeiten.

Dienstag, 16 bis 17 Uhr Kindertanz 
für 2 bis 4 Jährige
Dienstag, 17 bis 18 Uhr Kindertanz 
für 5 bis 7 Jährige

Kinder- und Jugendgruppe für 
die Gesellschaftstänze

Sylvia und Holger Bernien ziehen mit ihren 
Gruppen auf den Montag um.

Hier sind die neuen Zeiten.

Montag, 17 bis 18 Uhr die
lateinamerikanische Tänze
Montag, 18 bis 19 Uhr die Standardtänze

Landesmeisterschaft in den 
Standardtänzen

Am 4. März fanden die gemeinsamen Landes-
meisterschaften der Senioren II S Klasse in 
den Standardtänzen statt. Die Tanzsportver-
bände von Bremen, Hamburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Schleswig-Holstein suchten 
auf der Veranstaltung ihre Landesmeister und 
schickten ihre Paare weit nach Osten in die 
schöne Stadt Greifswald.
Für den TSC Rot-Gold Schönkirchen gingen 
Sylvia und Holger Bernien an den Start. Mit 23 
Paaren wurde zunächst eine Vorrunde getanzt 
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in der sich unser Paar sicher für die nächste 
Runde der besten 12 Paare qualifizieren konn-
te. Nun kam es drauf an. Ein bisschen Glück 
mit der Rundenauslosung, ein bisschen Glück 
bei der Musik und dann noch das souveräne 
Auftreten auf der Fläche bringt die Qualifi-
kation für die Teilnahme an der Endrunde der 
besten 6 Paare. Leider stimmte irgendwas von 

den drei Dingen nicht und so landeten keine 
Paare aus Schleswig-Holstein im Finale. 
Vielleicht lag es auch an den Wertungsrichtern. 
An was auch immer es lag, Sylvia und Holger 
fuhren mit der Silbermedaille des Tanzsport-
verbandes Schleswig-Holstein nach Haus, 
denn im Landesvergleich belegten sie schließ-
lich den zweiten Platz.
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterin
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Förderverein Marienkirche  
Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

02.04.17 mit Abendmahl mit Abendmahl
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

05.04.17 siehe Mönkeberg 18.00 6. Passionsdacht
Pastor Anderson
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Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Kirche

09.04.17 Pastor Dr. Rose mit Blockflötenensemble
Pastor Dr. Rose

12.04.17 siehe Mönkeberg 18.00 7. Passionsdacht
Pastor Anderson

13.04.17 19.00 mit Tischabendmahl siehe Schönkirchen
Gründonnerstag und dem Blockflötenensemble

Pastor Anderson

14.04.17 siehe Mönkeberg 15.00  mit der Kantorei „Crucifixion“
Karfreitag Pastor Anderson

15.04.17 23.00 Osternacht mit siehe Schönkirchen
Karsamstag Konfirmandentaufen

und der Kantorei
Pastorin Schlott und Pastor Suhr

16.04.17 siehe Mönkeberg mit Abendmahl
Ostersonntag und dem Posaunenchor 

Pastor Anderson

17.04.17 11.00 Familiengottesdienst siehe Schönkirchen
Ostermontag mit dem Kinder- und

Jugendchor
und Oster-MITBRING-Frühstück 
und Ostereiersuchen
Pastor Suhr

23.04.17 Pastor Anderson Pastor Anderson

29.04.17 11.00 Konfirmation siehe Schönkirchen
mit der Kantorei
Pastor Anderson

30.04.17 11.00 Konfirmation siehe Schönkirchen
mit dem Posaunenchor
Pastor Anderson

06.05.17 14.00 Konfirmation siehe Schönkirchen
mit Gesangsensemble und
dem Posaunenchor
Pastor Suhr

07.05.17 11.00 Konfirmation siehe Schönkirchen
mit dem Jugendchor
Pastor Suhr

Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im 
Kirchenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327
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Konfirmation Samstag, den 29.4.2017
Lea Aengenheyster
Lukas Aengenheyster
Felix Appelt
Lars Baumann 
Max Anton Breuer
Jonas Jacobsen
Carlotta Sophia Flores Müller
Jakob Oetken
Jule Schallehn
Jesper Schmidt
Janneke Tödter
Luca Wolfeil
Antonia Zempel

Konfirmation Sonntag, den 30.4.2017
Lisa-Marie Böhme
Sharon Grothe
Fynn Henningsen
Marisa Köster
Kevin Oswald
Mette Pieper
Simon Pohl
Lukas Wagner

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:
Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2019 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 11.07.17 von 
16.00 – 18.00 Uhr im 

Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, 
Am Eksol 12, für den 

Pfarrbezirk Mönkeberg 
und

Donnerstag, 13.07.17 von 
16.00 – 18.00 Uhr im 

Pastor-Sieves-Haus, Blomeweg 2, für die 
Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf 

und Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!

Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den Öff-
nungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 

SENIORENANDACHTEN

Steinbergskamp 07.04.17   9.30 Uhr
mit Abendmahl – Pastor Dr. Rose

Haus Mönkeberg 07.04.17 10.30 Uhr
mit Abendmahl – Pastor Dr. Rose

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 05.04.17 um 19.15 
Uhr im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, Am 
Eksol 12, 24248 Mönkeberg statt. Die Tages-
ordnung kann fünf Tage vorher im Kirchen-
büro eingesehen werden.

Passionsandachten in der 
Gemeindehauskirche in Mönkeberg 
Noch bis zum 12.4. jeweils am Mittwoch um 
18.00 lade ich ganz herzlich zu unseren 
diesjährigen Passionsandachten ein.
In den ca. 30 Minuten der Andacht werden wir 
miteinander einen Weg durch die Passionszeit 
gehen, einen Kreuzweg mit den Bildern des 
diesjährigen ökumenischen Jugendkreuz-
weges „Jesus Art“.
Zu diesen Kunstwerken aus unserer Zeit, die 
mit Schablonen und Spraydosen entstanden 
sind, singen wir Lieder aus Taizé und hören die 
Passionsgeschichte.

Wer gerne schon 
einmal die Bilder 
sehen möchte, kann 
s i e  s i c h  u n t e r   
http://www.jugendkr
euzweg-online.de/
kreuzweg/jesus-art 
anschauen oder ein-
fach den QR-Code 
scannen:

Pastor M. Anderson
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Karfreitag mit Kantate Crucifixion 
Wir laden am Karfreitag, den 14. April 2017 
um 15.00 Uhr zu einem Kantaten-Gottes-
diensten in unsere Kirche in Mönkeberg ein. 
Unsere Kantorei Schönkirchen/Mönkeberg 
der Klang & Fun-Klassik-Chor der Paul-Ger-
hardt-Kirche werden gemeinsam unter der 
Leitung von Heino Pietschmann die Kantate 
„Crucifixion“ von Paul Ernst Ruppel zu Gehör 
bringen. Die Leitung des Gottesdienstes hat 
Pastor Anderson.

Weltgebetstag 2017 – Nachlese
Am 03.03.2017 trafen sich 43 Teilnehmer/in-
nen zum Weltgebetstag im Ev. Gemeindehaus 
Mönkeberg. Dieses Jahr stand er unter dem 
Motto „Was ist denn fair?“. Die Gottesdienst-
ordnung hierfür wurde von philippinischen 
Frauen gestaltet. In einem Halbkreis saßen die 
Teilnehmer/innen vor einer liebevoll gestal-
teten Dekoration (Bananenblätter. WGT-Ker-
ze, Tücher in Farbe der Flagge der Philippinen, 
einer Waage und einer großen Schüssel Reis). 
Rivka Kuske begrüßte auf philippinisch die 
Teilnehmer/innen. Anschließend berichtete 
Frau Schöner über das Land, die Bevölkerung, 
Naturgewalten, Wirtschaft, Glaube und philip-
pinische Kultur. 
Von Anfang an stand die Frage: „Was ist denn 
fair?“. Wir hörten von drei Frauen unter-
schiedlichen Alters aus verschiedenen Regio-
nen der Philippinen deren Geschichten stell-
vertretend von Ungerechtigkeiten in Ihrem 
Land: Arbeitsrechtsverletzungen, Naturkatas-
trophen und ihren Nachwirkungen, Gewalt, 
Sextourismus, Umweltschäden und der Aus-
beutung als Haushaltshilfen im Ausland. Sie 
forderten Gerechtigkeit, nämlich eine Verbes-
serung dieser Missstände. 
Wir sind Teil dieser ungerechten Strukturen, 
verschließen aber die Augen vor dieser Tat-
sache und gebrauchen Ausreden. Gottes Ver-
gebung und Veränderung wird möglich, wenn 
wir dafür Verantwortung übernehmen. Das 
Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-
16) gipfelt in der zentralen Frage nach Ge-
rechtigkeit: Wenn alle denselben Lohn er-
halten, unabhängig von ihrer Leistung – ist das 
dann noch gerecht? Wir lernen von Jesus, 
dass Gerechtigkeit in Gottes Reich anders 
aussieht. Dies kommt in der philippinischen 
Tradition des „Dagyaw“ zum Ausdruck: Auf-

bau und Stärkung der Gemeinschaft, die 
getragen ist von Mitgefühl und Sorge fürein-
ander. Die Philippininnen fordern uns mit 
Nachdruck zu eigenem Engagement für Ge-
rechtigkeit auf  aus der dreieinen göttlichen 
Kraft, die uns jeden Tag aufs Neue stärkt.
Das Titelbild zum Weltgebetstag 2017 gemalt 
von der philippinischen Künstlerin Rowena 
Laxamana-Sta Rosa wurde als Puzzel in einer 
Präsentation von Pastor Anderson den Teil-
nehmer/innen erklärt und näher gebracht. 
Die Lieder des Weltgebetstages 2017 begleitet 
auf dem Klavier von Heino Pietschmann wur-
den gemeinsam fröhlich und kräftig gesungen. 
(Ein Dank an unsere Pastorin und unsere 
Pastoren, die einige Lieder des Weltgebets-
tages schon in den vorangegangenen Sonn-
tagsgottesdiensten mit der Gemeinde gesun-
gen haben)

Im Anschluss wurden kulinarische philippini-
sche Köstlichkeiten vom WGT-Team gereicht 
und man fand Raum und Zeit für Gespräche 
untermalt mit Liedern des WGT und Bildern 
von den Philippinen. 
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Das WGT-Team bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmer/innen, Pastor Anderson,  Herrn 
Pietschmann und allen Helfern. Es weist 
darauf hin, dass der WGT für alle ist. Ent-
standen aus dem WGT der Frauen wird der 
WGT seit ein paar Jahren als WGT für alle 
gefeiert. Daher sind jetzt schon alle für den 
WGT 2018 eingeladen, ob Frau, Mann oder 
Kind.

Ihr WGT-Team: Frau Hiesener, 
Frau Hüttmann, Frau Krumbeck, 
Frau Kuske, Rivka Kuske, Frau Lausen, 
Frau Schöner und Frau Wilhelm

Der barmherzige Samariter
Erinnern Sie sich? Vielen ist es noch im Ohr.
Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. Und 
wer ist mein Nächster?
Jesus antwortet und erzählt von dem Mann, 
der unterwegs unter die Räuber fällt.
Zwei Männer gehen an ihm vorüber, erst der 
dritte, ein Samariter, hat Mitleid. Er versorgt 
den Verwundeten, indem er Öl und Wein über 
seine Wunden gießt. Dann bringt er ihn in ein 
Gasthaus zur weiteren Genesung.

Ist das noch zeitgemäß?
Im Prinzip ja.
Aber die meisten Unfälle ereignen sich im 
Haushalt und nicht im Straßenverkehr.
Statt mit Öl und Wein werden Wunden heute 
mit einer sterilen Wundauflage bedeckt.
Den Verletzten bitte nicht auf einen Esel legen, 
sondern stattdessen in die stabile Seitenlage 
bringen und den Rettungsdienst alarmieren.
Das Wichtigste ist, tatsächlich zu handeln und 
der verletzten Person zu helfen.
Das war damals richtig und gilt auch heute 
noch.
Antworten auf unsere Fragen erhielten wir von 
einem Samariter unserer Zeit.
Vielen Dank an den ASB.
Einen Sonnabend verbrachten wir, das KU-
Team, die Pfadfinder, ein Gast und Pastorin 
Schlott, im Fliedergarten bei einem Erste-
Hilfe-Kurs.
Obwohl wir nun gut gerüstet sind, bitten wir 
Sie und euch trotzdem: Passt auf euch auf!
Anwenden wollen wir unsere neuen bzw. auf-
gefrischten Kenntnisse nicht.

Meine Grenzen, deine Grenzen
Wo liegen meine Grenzen und wo die Grenzen 
der anderen?
Keine einfache Frage, mit der sich das KU-
Team im Vorfeld der Konferfahrt beschäftigt 
hat.
Es zeigte sich schnell, dass wir ein gutes Ge-
spür für uns selbst haben: Ich mag das nicht, 
das geht mir zu weit, das ist unangenehm.
Ein wenig Zeit zum Nachdenken und den Mut, 
sich selbst zu vertrauen – das braucht es, um 
die eigenen Grenzen zu spüren.
Aber wie schwierig ist es, das dann auch zu 
sagen: Stopp. Hör auf. Das ist mir zu viel.
Noch schwieriger wird es, wenn es um eine 
andere Person geht. Wo ist ihre/seine Grenze? 
Wenn mein Gegenüber 'Nein' denkt.
Das ist keine einfache Antwort.

Professionelle Nähe und Distanz-Verhältnis, 
so lautete der etwas sperrige Titel der Fort-
bildung. Petra Dahmke von der Fachstelle Prä-
vention vom Kirchenkreis Altholstein hat mit 
uns einen Abend lang zu diesem Thema ge-
arbeitet.
Manches erschien einfach. Na klar, das geht 
gar nicht. Aber bei näherer Betrachtung war 
dann nicht immer so klar, was gar nicht geht. 
Wo beginnt das 'geht gar nicht'?
Einiges zum Nachdenken hat sie uns mit-
gegeben: die Grenze ist dort überschritten, 
wenn die andere Person 'Nein' denkt.

Zugleich wurden wir aber auch gestärkt. In 
der Konfirmandenarbeit geht es ja um 
wichtige Themen, Lebensthemen: Was glaube 
ich eigentlich wirklich? Wie ist das mit der 
Liebe? Wo ist ein Halt, wenn es mir den Boden 
unter den Füßen wegzieht? Schon die Themen 
sorgen für Nähe und das ist in Ordnung.
Wenn ich unsicher bin, haben wir ja immer 
noch unsere Gruppe, das KU-Team. Kommt 
mir etwas komisch vor, dann kann ich die 
Situation mit den anderen besprechen und 
mir Rat holen.

Das Thema Grenzverletzung wird uns weiter 
beschäftigen. Der nächste Teil der Fortbildung 
ist schon in Planung.

Pastorin Schlott
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Ein ganz herz-
liches Danke-
schön sendet 
Ihnen Ihre Deut-
sche Kleider-
stiftung Span-
genberg! 
Bei der Kleider- 
und Schuhsammlung im Januar 2017 kamen 
in Ihrer Gemeinde insgesamt 1.140 kg Spen-
den zusammen. 
Sie ermöglichen damit unsere nationalen und 
internationalen Projekte. Informationen dazu 
finden Sie im Internet unter www.kleiderstif
tung.de und Facebook.com/kleiderstiftung. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns gern an 
unter Telefon 05351/52354-0 oder senden Sie 
eine E-Mail an info@kleiderstiftung.de.
Bleiben Sie uns treu!

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurde

Jonas Gaffal

Ihre Ehe mit einem 
Hochzeitsgottesdienst feierten

Shirley und Timo Süßenbach geb. Heßler

Mit Gebet und Segen 
bestattet wurden

Helga Rother geb. Röhr 91 Jahre
Günter Herrmann 80 Jahre
Hans Gärtner 87 Jahre
Charlotte Czok geb. Corth 92 Jahre
Christa Jöhnck geb. Hinzmann 71 Jahre
Charlotte Pampel geb. Becker 92 Jahre
Agnes Wilhelm geb. Schütt 92 Jahre
Günter Finck 90 Jahre
Emil Gröpper 88 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf, Tökendorf

Mittwoch, 05.04.17 15.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus
Seniorenclub Tökendorf
Pastor Suhr

Donnerstag, 27.04.17 15.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus
Pastorenschnack
mit Leib und Seele gemeinsam in den
Abend
Pastor Suhr

Herzlich Willkommen in unserer Runde!!
Eine Bitte hätten wir nur an unseren Stamm: 
Melden Sie sich doch bitte bei Frau Elisabeth 
Reimann Tel. 214 ab, falls Sie nicht da sein 
können und wenn Sie neu sind, bitte auch ein-
mal kurz bei Frau Reimann durchrufen, das 
hilft uns den Nachmittag zu organisieren und 
genug Leckeres da zu haben. Dankeschön!!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Ausblick in den Mai, wenn die Bäume aus-
schlagen und wir auf Tour sind!

Veronika, der Lenz ist da! 

Der Frühling kommt, und wir fahren wieder 
los:
Lecker Essen, Spargel natürlich. Und Lachen 
und Erzählen, in die Weite schauen und die 
Landschaft genießen, in einer Kirche einkeh-
ren und noch Kaffee und Kuchen obendrauf.
Das gibt's bei "Pastortours"! Und Sie sind 
herzlich willkommen!
Und wenn Sie sich anmelden wollen, bitte 
rufen Sie, wenn Sie aus dem Bereich Dobers-
dorf kommen, bei Frau Anni Mattsson an, 
unter der Telefonnummer: 04348 / 8004. 
Und für den Bereich Schönkirchen und drum 
rum bitte bei Frau Vera Draeger 04348 / 
913330.
Und los geht's am Dienstag, den 02. Mai 2017, 
schon um 9.30 Uhr ab Dorfteichapotheke 
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Schönkirchen, 10 Minuten früher ab Töken-
dorf und dann auch über Flüggendorf!

Wir würden uns freuen, Sie dann begrüßen zu 
dürfen!
Ihr Pastor Jörg Suhr

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Gruppe für Menschen mit Behinderung:

Sonnabend, 08.04.17 um 15.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Anschütz/Oppendorf

Auskünfte erteilt Frau Freudenthal,
Tel.: 0431/202784
Neue Mitglieder sind herzlich willkommen!

Seniorinnen und Senioren

Verraten und verkauft!
Mitten in der Karwoche, am 12. April, treffen 
wir uns von 15 bis 17 Uhr.

Jesus Christus – allein gelassen von den 
Jüngern, verleugnet durch Petrus, ver-
raten von Judas – und sein Todesschrei: 
Warum hast du mich verlassen, Gott?

Wir folgen seinen Spuren in der Bibel.
Wo finden wir uns wieder?
Wen habe ich verraten? Wer ließ mich allein?

Pastorin Elvira Schlott

Musik und Bewegung

Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1

Mi, 05.04.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Mi, 12.04.17 10.00 Uhr
Tanzen im Sitzen

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft 

Tel. 0431 – 2605478

Einladung zum Frauen-Frühstück 
im April

am Dienstag, den 11.04.17, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.

Eingeladen ist das Ehepaar Reimann mit 
einem Lichtbildervortrag bzw. Erfahrungs-
bericht über ihre „Pilgerreise auf dem Ja-
cobsweg -  von den Pyrenäen nach Santiago 
de Compostela“

Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kir-
chenbüro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer 
Seniorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 4,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft 
Tel. 0431 – 2605478

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr, bis zu 
den Osterferien im Gemeindezentrum A/O im 
Fliedergarten 1 - in Anschütz - Oppendorf, 
24232 Schönkirchen. Und nach den Oster-
ferien bis zu den Herbstferien auf unseren 
Pfadfinderplatz an der Kurve Oppendorfer 
Weg / Klosterkamp in 24232 Schönkirchen.

Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!

Pfadfinderleitung-Team: Moana Knoblich,
Mobil 0176-70055731
Email: pfadfinder@ev-ksk.de
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Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn,
Tel.:1246

Kantorei der 
Kirchengemeinde Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg
(19.30 Uhr Klassikchorprobe, 20.30 Uhr Pop-
chorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflötenensemble
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Kreismusikschule Plön – Frau Alexandra 
Hoppe – E-Mail: alexahoppe@online.de

Blockflötenunterricht für 
Kinder und Jugendliche 
und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines 
jeden Jahres bis zu den Sommerferien im 
Gemeindehaus A/O, Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei Heino Pietsch-
mann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in 
der Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs

Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), 
Blomeweg 2
Kinderchor I   ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II  ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor    ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr

Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
E-Mail: mihyunbae@gmx.de

Konzert

Anja Engelberg und Premek Hájek
Viola da Gamba, Theorbe 

und Barockgitarre

Die beiden Musiker lassen die Musik des 
17./ 18. Jahrhunderts in all ihrem Farben-
reichtum wieder aufleben und erzählen die 
Geschichten dieser Musik.

Seit 3 Jahren begeistern sie damit das 
Publikum im In- und Ausland. Anja En-
gelberg und Premek Hájek studierten an 
der Hochschule für Künste Bremen und an 
weiteren Konservatorien. Zahlreiche inter-
nationale Projekte, Radio- und CD-Pro-
duktionen belegen ihre musikalische Kom-
petenz. Das Duo ist Preisträger des „V. Con-
corso internazionale di musica antica 
2015“.

Das Konzert ist am Freitag, den 7. April 
2017 um 19.00 Uhr in der Marienkirche.
Eintritt an der Abendkasse: 12 €,
ermäßigt für Auszubildende 6 €.
Im Vorverkauf 10 €, erm. 5 €. Vorverkauf 
bei Blumen Kistenmacher und in der Ge-
meindebücherei

Alte Musik mit dem „Duo in Re”
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Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Service
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst

an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

Apotheken-Notdienstes

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.

Service

SEIT 1907
– Blumenfachgeschäft –

Kätnersredder 58 - Telefon Kiel (04 31) 20 28 24 - www.blumen-kistenmacher.de

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00, Sa. 8.00 - 13.00 Uhr, So. 10.00 - 12.00 Uhr       direkt am HausP

.B

Bei uns findet jeder Osterhase

 ein reich gefülltes, blumiges Nest.

 

Öffnungszeiten zu Ostern: 

Kar-Freitag: geschlossen

Ostersamstag: 8:00 bis 13:00 Uhr          

Ostersonntag: 9:00 bis 12:00 Uhr

Ostermontag: geschlossen



Martina Wilke
Heilpraktikerin

für Psychotherapie

Dorfstraße 11 •  24226 Heikendorf
Tel: 0431 - 908 986 23  

www.zeitraum-heikendorf.de 

Mo. 24.4. - 12.6./6 Abende, 19h - 20h

Di. 25.4. - 30.5./6 Vormittage, 10h - 11h 

€ 60,--/Kurs/Teilnehmer(in)

(Außer Feiertage/Ferien, Anmeldung erforderlich)

Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson  

Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

u Möbelbau
u Reparaturen
u Innenausbau

Anzeigen: 
Email: steffens@dfn-kiel.de
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Amt Schrevenborn

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: 
rathaus@gemeindeheikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname.Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Telefonanschlüsse
Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon Zentrale 0431 2409-0
Fax 600
Ratssaal/Lesesaal/
Sitzungsraum         602/603/604
Amtsdirektor über Vorzimmer
Ulrich Hehenkamp
Vorzimmer
Anja Kock/
Alexandra von Elm 901
Jutta Baasch 902

Stabsstelle Tourismus u. 
Öffentlichkeitsarbeit
Kristin Reischke 140
Christoph Kuhl 141

Fachbereich I 
- Allgemeine Verwaltung
Thomas Kussin 100
Hauptamt/Personalamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Marion Siebelt-Preißler
Heike Goy 113
Veronika Engler 114
Charis Meyer 115
Hausmeister
Benjamin Broese-Talleur 601

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf   
(Ordnungs- u. Standesamt)     130
Hannelore Hank   
(Standesamt)                        131
Jan Plagmann 120
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123

Fachbereich II 
- Finanzwesen
Ralph Withohn 200
Kämmerei/Abgaben
Torben Scharbow 216

Monika Howaldt 210
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213
Diana Neick 215
Finanzbuchhaltung/ 
Vollstreckung
Rebecca Schulz 220
Marcus Schlotfeldt 221
Susanne Mitransky 222
Thorsten Rathjen           223
Controlling / IT
Niels Tönder 214
Femke Rethorn 217
Hellen Losch 211
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231
Maik Gensch 232

Fachbereich III 
- Bauwesen
Dirk Osbahr 300
Immobilienmanagement/ 
Recht
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Corinna Groth 313
Hoch- / und Tiefbau
Jörn Reimers 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332
Amtsbetriebshof 
/Grünflächen/Friedhofsverw.
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Maren Kraus 312
Stützpunkt 
Heikendorf         0431 / 2379977
Stützpunkt 
Schönkirchen    04348 / 913983
Bauleitplanung
Anja Böttcher                  321
Jens Hamann                      322
Mirco Schablack              323

Fachbereich IV 
- Sozialwesen
Petra Bertig 410
Sozialwesen
Sandra Ninow 417
Stefanie Rönfeldt 411
Imke Neitzel 412
Sandra Spengler 415
Kirsten Kröger 418
Schule und Kultur
Jessica Klinger 422
Maike Schaarschmidt 413
Claudia Wulf 414

Lena Bollmann 416
Katrin Wollmer 421
Sandra Schmeling  
Schule 04348/916610

Gemeinde Heikendorf
Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth                 910                                                            
Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin 2409-55

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640
Bürgermeister
Gerd Radisch 940
Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Svenja Petersen 402
Maren Scheffler 403
Ordnungsamt
Sven Sönnichsen 404

Gemeindebüro Mönkeberg
Dorfstraße 1, 24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650
Bürgermeister
Jens Heinze 950
Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502
Ordnungsamt
Marion Moritz 505
Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel                    504
Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird

jeden 2. Monat 

in diesem Mitteilungsblatt 

veröffentlicht.



Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Schmeling 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Petersen - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

Herr Sönnichsen - 404 schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Schmeling - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Lapins - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag und Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, 
Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr

Freitag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr

Service
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70

Service
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon

Service
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Service

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Veranstaltungskalender 2017 April

- Angaben ohne Gewähr -

Service

Samstag
01.04.2017 TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
15.00 Uhr TSG : TSV Schilksee A-Platz

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Theater "Dünnes Eis" - Improvisationstheater Schmidt-Haus

Sonntag
02.04.2017 Förderverein der Schule im Augustental
9.00-15.00 Uhr Flohmarkt Augustental 29

Montag
03.04.2017 Bündnis 90/Die Grünen
19.30 Uhr "Initiative fahrradfreundlicher Scharweg" Gemeindezentrum

Gründungsveranstaltung Fliedergarten

Dienstag
04.04.2017 Seniorenbeirat Heikendorf
9.30 Uhr Beiratssitzung
14.00-15.00 Uhr Beginn: Seniorenpass-Verkauf Ratssaal Heikendorf

19.30 Uhr Bündnis 90/Die Grünen
Offener Grünen-Treff TSG Sportheim

Donnerstag 
06.04.2017 Seniorenbeirat Heikendorf
10.00-12.00 Uhr Seniorenpass-Verkauf
15.00-16.00 Uhr Sprechstunde Ratssaal Heikendorf

Freitag
07.04.2017 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
9-11 Uhr Frühstück Pastor-Sievers-Haus

19.00 Uhr Freunde der Kirchenmusik und
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Konzert Duo in Re, Viola de Gamba, Theorbe 
und Barockgitarre Marienkirche

Dienstag
11.04.2017 AWO Ortsverein Schönkirchen Servicehaus
15.00 Uhr Osterfeier Steinbergskamp 2
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Service

Donnerstag
13.04.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
19.00 Uhr Gründonnerstags-Gottesdienst mit 

Tischabendmahl Marienkirche

Samstag
15.04.2017 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
19.00 Uhr Osterfeuer Bolzplatz

23.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Osternacht-Gottesdienst mit Konfirmanden-
taufe Marienkirche

Montag
17.04.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Familiengottesdienst mit anschl. 

Mitbring-Osterfrühstück
und Ostereiersuchen Marienkirche

Samstag
22.04.2017 SPD Ortsverein Schönkirchen Hörn-Huus
15.00 Uhr Frühlingsfest Dorfteich

15.00 Uhr TSG Concordia Schönkirchen Augustental 29
TSG : TSV Lägerdorf A-Platz

Sonntag
23.04.2017 Alte Gilde Schönkirchen von 1560
15.00 Uhr Damenkaffee Gildehaus

Donnerstag
27.04.2017 SPD Ortsverein Schönkirchen
19.30 Uhr Stammtisch und Vorstandssitzung Landgraben 98

19.00 Uhr FDP Ortsverband  Schönkirchen-Mönkeberg
Stammtisch TSG Sportheim

Freitag
28.04.2017 Kultur- und Landschaftspflegeverein
18.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers präsentieren: 

"Platt mit Musik", Ralf Spreckels, 
Horst-Hermann Schuldt Schmidt-Haus
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Service

Samstag
29.04.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Konfirmation Mönkeberg Marienkirche

15.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers 
Gemeinde-Seniorenveranstaltung Schmidt-Haus

19.30 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers präsentieren: 
"Platt mit Musik", Ralf Spreckels, 
Horst-Hermann Schuldt Schmidt-Haus

Sonntag
30.04.2017 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Konfirmation Mönkeberg Marienkirche

15.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers 
Gemeinde-Seniorenveranstaltung Schmidt-Haus
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS – 
wir freuen uns auf Sie!
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Herzlich willkommen zum 1. Mai!
Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. 

Herzlich willkommen zum 1. Mai!
Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. 
wir freuen uns auf Sie!

Herzlich willkommen zum 1. Mai!

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Alle Schönkirchener Bürger sind herzlich eingeladen, mit uns gemeinsam den 1. Mai zu 
feiern. Wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS 
– wir freuen u ns auf Sie!

Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS – 
wir freuen uns auf Sie!
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Herzlich willkommen zum 1. Mai!

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Entstörungsdienst: 0173 - 2182176




